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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

H E R Z L I C H E   E I N L A D U N G
zum ökumenischen Gottesdienst mit anschließendem Neujahrsempfang der bürgerlichen 
Gemeinde am Sonntag, 14. Januar 2018 im Kornsaal der Zehntscheuer.

Beginn:	 10.00 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst der Evangelischen  
und Katholischen Kirchengemeinde.

				�    Der Gottesdienst wird vom Musikverein  
sowie dem ökumenischen Chor umrahmt.

				�    Für die Kinder findet parallel  
im Evangelischen Gemeindehaus die Kinderkirche statt.

		  11.00 Uhr 	 Neujahrsempfang der Gemeinde Bondorf

Herr Bürgermeister Dürr wird nach dem Gottesdienst einen Rückblick auf das Jahr 2017  
und einen Ausblick auf 2018 geben.

Anschließend haben die Bürgerinnen und Bürger Gelegenheit zum Gedankenaustausch.

Das Familienzentrum übernimmt die Kinderbetreuung für Kinder ab 3 Jahre  
in ihren Räumen in der Hindenburgstr. 90 ab 11.00 Uhr.
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Gogol & Mäx
„Concerto humoroso“

Samstag, 20. Januar 2018
Zehntscheuer – 20:00 Uhr

Vorverkauf bei Schreibwaren Herbstreit, Hindenburgstr. 30 (Tel. 0 74 57 - 9 17 33) – 20,00 / 22,00 Euro (Abendkasse) oder über  www.fkk-bondorf.de

KONZERTAKROBATIK

Christbaumsammlung 
am Samstag, den 13. Januar 2018
Weihnachten ist vorbei – der Weihnachtsbaum abgeschmückt – aber wohin damit???

Wie jedes Jahr sammeln wir auch im Jahr 2018 wieder Ihre 
Christbäume ein.
Bitte stellen Sie Ihren abgeschmückten Baum ab 9.00 Uhr 
gut sichtbar vor Ihrem Haus bereit.
Wir bitten Sie, wenn möglich den Unkostenbeitrag von 
2,50 Euro nicht am Baum zu befestigen, sondern passend 
vorbereitet zu haben, wir werden dann bei Ihnen läuten.
Bei Mehrfamilienhäusern deshalb bitte den Baum mit  
Namen kennzeichnen.
Der Erlös kommt zur Hälfte dem Kinderheim Nethanja  
Narsapur in Indien zu, die andere Hälfte wird für die Jung­
schar- Arbeit vor Ort verwendet.
Vielen herzlichen Dank dafür!
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Mit einer guten Tat ins neue Jahr starten: 
Leben retten durch eine Blutspende
Wer hat sie nicht, die guten Vorsätze für das neue Jahr? Ein gu­
ter Vorsatz für das neue Jahr sollte Blut spenden lauten. Alle 
Bürger sind herzlich eingeladen gemeinsam mit dem DRK 
voller Energie als Lebensretter ins neue Jahr zu starten um 
auch in diesem Jahr die Blutversorgung in der Region sicher 
zu stellen. Gemeinsam bilden Blutspender und ehren- und 
hauptamtliche Mitarbeiter des DRK die Rettungskette, die 
es ermöglicht, einem Verletzten nach einem Unfall mit ho­
hem Blutverlust zu helfen oder einem Patienten Hoffnung zu  
geben, der in Folge einer Krebserkrankung im Rahmen der 
Chemotherapie viele Blutpräparate benötigt oder lebens­
rettende Blutbestandteile für eine Herzoperation bereit zu 
stellen.

Der DRK-Blutspendedienst bittet daher  
um eine Blutspende
Montag, den 15. Januar 2018
von 15.30 bis 19.30 Uhr
Gemeindehalle / Schule, Schulstraße 10
71159 Mötzingen
Blutspender helfen nicht nur Kranken und Verletzten wie­
der gesund zu werden, sie tun auch etwas für ihre eigene 
Gesundheit. Denn jede Blutspende ist auch gleichzeitig ein 
kleiner Gesundheitscheck. Bei

jeder Blutspende kontrolliert der DRK-Blutspendedienst den 
Blutdruck und misst den Gehalt an rotem Blutfarbstoff (Hä­
moglobinwert). Außerdem wird jede Blutspende im Labor 
auf unterschiedliche Krankheitserreger wie Hepatitis B und 
C untersucht. Neben dem guten Gefühl bis zu drei Leben
gerettet zu haben, bleibt auch das gute Gefühl für seine eige­
ne Gesundheit gesorgt zu haben.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 
18 bis zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht 
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. 
Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit
Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stun­
de, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende 
den Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine  
und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der  
gebührenfreien Hotline  
(08 00) 1 19 49 11 und im Internet  
unter www.blutspende.de

Bondorfer Ehrenamtsbörse – Aktuelle Gesuche
Die Bondorfer Ehrenamtsbörse informiert über Möglichkeiten von freiwilligem Engagement in Bondorf. Wenn Sie Zeit 
und Lust haben sich einzubringen-sei es zeitlich begrenzt oder langfristig- freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme!

Musikverein Bondorf e.V. sucht Helfer 
von 16 bis 66 Jahren bei Veranstaltungen
Ansprechpartner: Stefan Engl, Telefon (0 74 57) 69 62 87, 
Email: se@biber67.de

Sportverein Bondorf 1934 e.V. sucht eine/n Helfer/in  
ab 18 Jahren für das Geräteturnen
Ansprechpartner: Ursula Hopp, Telefon (0 74 57) 69 65 70, 
Email: ursula.h.hopp@t-online.de

Familienzentrum Bondorf e.V. sucht Helfer/Gastgeber  
von 18 bis 70 Jahre für das Büchereicafé
Ansprechpartner: Jasmin Horber, Telefon (0 74 57) 9 30 14 17, 
Email: info@familienzentrum-bondorf.de

Förderverein für das Seniorenzentrum Am Rosengarten 
e.V. sucht Unterstützung bei der Betreuung  
des Besuchercafés
Ansprechpartner: Roland Holunder, Telefon (0 74 57) 94 24 10, 
Email: holunder@altenheimat.de

Förderverein für das Seniorenzentrum Am Rosengarten 
e.V. sucht Helfer für den Besuchsdienst
Ansprechpartner: Evita Kußmaul, Telefon (0 74 57) 28 81

Hospizdienst Oberes Gäu sucht Unterstützung
Ansprechpartner: Rita Brukner, Telefon (0 74 57) 5 90 43 21

Pflegestützpunkt sucht Helfer für die Betreuungsgruppe 
„Café Sonnenschein“
Ansprechpartner: Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen,  
Regina Stukenborg, Telefon (0 74 57) 9 46 39 69,  
Email: info@pflegestuetzpunkt-boeblingen.de

Katholische Kirchengemeinde sucht Hilfe 
bei Veranstaltungen und der Planung von Aktivitäten
Ansprechpartner: Katholische Kirchengemeinde  
Jettingen-Gäufelden-Bondorf, Irmhild Sittard,  
Telefon (0 74 52) 7 52 85, Email: Irmhild.Sittard@drs.de

Kontaktkreis BonChance sucht Paten  
für geflüchtete Menschen
Ansprechpartner: Karin Wolbold, Telefon (0 74 57) 57 76, 
Email: k-wolbold@ gmx.de.

Ausführliche Informationen zu den obenstehenden  
Gesuchen finden Sie unter www.bondorf.de
(Freizeit und Erholung/Gemeinwesenreferat/Bondorfer 
Ehrenamtsbörse).
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, 18. Januar 2018 findet um 19.00 Uhr im Sit­
zungssaal des Rathauses eine Gemeinderatssitzung statt.
Öffentliche Beratung:
  1. �Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse aus der letzten 

Sitzung 
  2. �Bürgerfragestunde 
  3. �Gemeindebücherei 

hier: Jahresbericht
  4. �Feststellung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 
  5. �Gemeindewerke Bondorf – Feststellung des Wirtschafts­

plans für das Wirtschaftsjahr 2018 
  6. �Gemeindeeigene Bauplätze in Bondorf Nord 	  

(Hainbuchenstraße)	  
hier: Ergebnis der Untersuchung von HPC und Festlegung 
des weiteren Vorgehens

  7. �Spenden und Sponsoring 
hier: Annahme von Spenden und Zuwendungen im Zeit­
raum Juli bis Dezember 2017

  8. �Baugenehmigungsanträge und Bauvoranfragen 
• keine

  9. Bekanntgaben 
10. Anfragen aus dem Gemeinderat

Erläuterungen zur öffentlichen Beratung
ZU TOP 1
Die in der vergangenen Gemeinderatssitzung gefassten nichtöf­
fentlichen Beschlüsse werden bekanntgegeben.

ZU TOP 2
Einwohner haben die Möglichkeit gemäß § 33 Abs. 4 Gemein­
deordnung Fragen zu Gemeindeangelegenheiten zu stellen. Pro 
Fragesteller sind höchstens drei Fragen zulässig, die vom Vorsit­
zenden zu beantworten sind. Fragen, die sich auf die nachfol­
gende Tagesordnung beziehen, sind nicht zulässig, da der Bera­
tung nicht vorgegriffen werden kann.

ZU TOP 3
Dem Gemeinderat wird der Jahresbericht der Gemeindebüche­
rei vorgestellt.

ZU TOP 4
Von der Gemeindeverwaltung wurde in der Zwischenzeit der 
Haushaltsplan mit der Haushaltssatzung für das Jahr 2018 fertig­
gestellt. Das Planwerk wird dem Gemeinderat präsentiert und 
zur Beschlussfassung vorgeschlagen.

ZU TOP 5
Der Gemeinderat fasste im November 2017 den Beschluss, für 
die Bereiche Wasserversorgung, Parken und Energie die Ge­
meindewerke Bondorf zu gründen. Für das Jahr 2018 ist daher 
ein Wirtschaftsplan zu erstellen, der dem Gemeinderat zur Be­
schlussfassung vorgeschlagen wird.

ZU TOP 6
Vor dem Hintergrund des ständig steigenden Wohnungsman­
gels in der Region und auch der nach wie vor permanent vor­
handenen Nachfrage nach Wohnraum in Bondorf wurde, durch 
eine Baugrunderkundung, die Machbarkeit und Wirtschaftlich­
keit eines Bauvorhabens auf den Grundstücken der gemeinde­
eigenen Bauplätze in der Hainbuchenstraße geprüft. Das Ergeb­
nis dieser Prüfung wird in der Sitzung vorgestellt und die weitere 
Vorgehensweise festgelegt.

ZU TOP 7
Zweimal jährlich entscheidet der Gemeinderat über die Annah­
me von Spenden und Zuwendungen an die Gemeinde Bondorf.

ZU TOP 8
Der Gemeinderat hat über die Erteilung des Einvernehmens 
der Gemeinde bei Befreiungen und Ausnahmen im Rahmen 
des Baugenehmigungsverfahrens und bei der Bebauung von 
Grundstücken, die sich nicht innerhalb eines Bebauungsplans 
befinden, zu entscheiden.
Die Einwohnerschaft ist zu der öffentlichen Beratung herzlich 
eingeladen.
Eine nichtöffentliche Beratung schließt sich an.

Verkauf von Wohnbaugrundstücken  
der Gemeinde Bondorf im Baugebiet  
„Am Öschelbronner Weg“
Die Gemeinde Bondorf veräußert nachfolgende 9 rot um­
randete Grundstücke, westlich des Asternwegs, mit einer 
Grundstücksgröße von 418 m² bis 582 m².

Falls Sie Interesse am Erwerb eines dieser Grundstücke haben, 
bewerben Sie sich bitte schriftlich mit dem entsprechenden  
Bewerbungsbogen bis spätestens 28. Februar 2018 beim Bür­
germeisteramt Bondorf, Hindenburgstraße 33, 71149 Bondorf, 
oder per E-Mail gemeinde@bondorf.de.
Der Grundstückspreis beträgt:
320,00 Euro/m²
Beim Kauf eines Grundstücks im Baugebiet „Am Öschelbronner 
Weg“ gewährt die Gemeinde Bondorf eine Familienförderung 
in Form eines Preisnachlasses je Kind (bis zur Vollendung des 
18. Lebensjahres) in Höhe von 3.000 Euro. Für Bewerber die seit 
mindestens 1 Jahr mit Hauptwohnsitz in Bondorf gemeldet sind 
oder in früheren Zeiten mindestens 10 Jahre mit Hauptwohnsitz 
in Bondorf gemeldet waren, ermäßigt sich der Preis außerdem 
pro m² um 5 Euro. Die Ermäßigungen sind auf insgesamt 10.000 
Euro je Familie und je Grundstück begrenzt. In diesen Preisen 
sind sämtliche öffentlich-rechtlichen Beiträge enthalten.
Den Bewerbungsbogen, einen Lageplan mit den unterschied­
lichen Grundstücksgrößen, den Bebauungsplan sowie weitere 
Hinweise finden Sie auf unserer Homepage www.bondorf.de 
unter der Rubrik Leben & Wohnen – Wohnbauplätze – Neubau­
gebiet „Am Öschelbronner Weg“ bzw. Gemeindegrundstücke.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Baier, Telefon (0 74 57) 93 93-15 
gerne zur Verfügung.
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Bevölkerungspyramide

Stand: 31.12.2017
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Öffentliche Festsetzung 	 
der Grundsteuer 2018
1. 	 Festsetzung der Grundsteuer 2018
	 • �Der Gemeinderat der Gemeinde Bondorf hat durch Hebe­

satzsatzung vom 9. November 2006 die Hebesätze für die 
Grundsteuer ab dem Kalenderjahr 2007 festgesetzt auf:

	 – �320 vom Hundert für die Betriebe der Land- und Forstwirt­
schaft (Grundsteuer A)

	 – 320 vom Hundert für die Grundstücke (Grundsteuer B)
Diese Hebesätze gelten auch für 2018.
•	Für alle Steuerschuldner, bei denen seit dem Erlass der letzten 

Grundsteuerjahresbescheide im Jahr 2011 keine Änderung in 
der Steuerfestsetzung eingetreten ist, wird die Grundsteuer 
2018 in der selben Höhe durch diese öffentliche Bekanntma­
chung festgesetzt. Die Festsetzung erfolgt gemäß § 27 Abs. 3 
des Grundsteuergesetzes.

•	Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid 
zugegangen wäre.

2. Zahlung
Steuerbetrag, Fälligkeitstermin/e und Zahlungsweise bleiben 
unverändert, sie ergeben sich aus dem zuletzt ergangenen 
Grundsteuerbescheid.
Die Grundsteuer muss gemäß der Fälligkeitstermine des zuletzt 
ergangenen Grundsteuerbescheids fristgerecht bezahlt werden. 
Sofern eine Einzugsermächtigung vorliegt, wird die Grundsteu­
er zu den festgesetzten Fälligkeitsterminen vom angegebenen 
Konto abgebucht.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die durch diese öffentliche Bekanntmachung bewirk­
te Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach der 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wider­
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde­
verwaltung Bondorf, Hindenburgstraße 33, 71149 Bondorf ein­
zulegen.

4. Auskunft
Auskünfte erteilt die Gemeindeverwaltung Bondorf, Steueramt, 
Hindenburgstraße 33, Zimmer 6, Frau Wolfer und Frau Floth­
mann, Telefon (0 74 57) 93 93-22. Wenn sie ein SEPA-Basislast­
schriftmandat erteilen möchten, wenden sie sich bitte an Frau 
Engelmann Telefon 93 93-18

Bondorf, den 5. Januar 2018
gez. Bernd Dürr
Bürgermeister

Informationen zur Grundsteuer 2018
Bezüglich der Bescheide:
– �Die Grundsteuer wird durch öffentliche Bekanntmachung fest­

gesetzt (§ 27 Abs. 3 Grund steuergesetz).
– �Sie erhalten erst wieder einen Grundsteuerbescheid wenn 

sich Ihre Grundsteuer ändert. Bitte bewahren Sie deshalb den 
Grundsteuerbescheid von 2011 oder nachfolgende Ände­
rungsbescheide gut auf, da sie die Grundlage für Ihre künftigen 
Grundsteuerzahlungen sind.

– �Bitte teilen Sie uns Änderungen (Adresse, Erbfall, Namens­
änderungen...) umgehend unter Telefon (0 74 57) 93 93-22 
oder per E-Mail: gemeinde@bondorf.de mit.

Bezüglich der Zahlung und der Fälligkeit der Grundsteuer:
Bitte beachten Sie die, auf dem Grundsteuerbescheid aus­
gewiesenen, Fälligkeiten (15.02./15.05./15.08./15.11.) Die Grund­
steuer kann auf Antrag auch einmal jährlich am 01.07. eines  
Jahres entrichtet werden.
Die Umstellung auf Jahreszahlung erfolgt allerdings erst im Fol­
gejahr. Die Fälligkeiten des laufenden Jahres können nicht ge­
ändert werden. Die beantragte Zahlungsweise bleibt solange 
maßgebend, bis eine Änderung gewünscht wird. Der Antrag 
kann sowohl schriftlich als auch telefonisch gestellt werden.
– �Sie nehmen nicht am Einzugsverfahren teil:	  

Die Grundsteuerraten sind, wie auf Ihrem aktuellen Bescheid 
aufgedruckt, auch in den Folgejahren, ohne weitere Auffor­
derung fristgerecht zu bezahlen. Bitte beachten Sie auch die 
unten aufgeführten Vorteile eines SEPA-Lastschriftmandates. 
Auch Sie können davon profitieren.

– �Sie nehmen bereits am Einzugsverfahren teil:	  
Die Grundsteuer wird weiterhin zu den Fälligkeitsterminen au­
tomatisch von Ihrem Konto eingezogen.

Eigentumswechsel:
Wird ein Grundstück veräußert, so bleibt der Eigentümer, dem 
das Grundstück zu Beginn des Jahres (01.01.) gehört hat, Steu­
erschuldner für das gesamte Veräußerungsjahr. Eine Zurech­
nung auf den neuen Eigentümer erfolgt erst im Folgejahr. Eine 
Vereinbarung im Kaufvertrag, dass die Grundsteuer ab einem 
vereinbarten Termin vom Erwerber bezahlt werden muss, hat 
nur privatrechtliche Bedeutung und hebt die öffentlich-rechtli­
che Steuerschuldnerschaft nicht auf. Die Grundsteuer muss der 
Veräußerer dann selbst vom Erwerber anfordern. Wir können in 
diesen Fällen keine Aufteilung vornehmen.
Änderungen in den Eigentumsverhältnissen müssen Sie uns 
nicht mitteilen, wir erhalten hierüber automatisch einen Grund­
steuermessbescheid vom Finanzamt.

Hinweise zur Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates
Vorteile:
•	kein Überwachen von Zahlungsterminen
•	kein Ausfüllen von Überweisungsbelegen
•	kein Weg zur Bank
•	kein lästiger Mahnbrief mit mindestens 4,00 Euro Mahngebühr
•	kein versehentliches Zuvielbezahlen
•	kein Säumniszuschlag (bis zu 12 % jährlich)
•	kein Risiko*
*Sie können jeden ausgeführten Einzug innerhalb von 6 Wo­
chen durch Ihre Bank stornieren lassen und jederzeit die uns 
erteilte Ermächtigung widerrufen.
Das SEPA-Lastschriftmandat ist vorteilhaft für Sie und rationell 
für uns.
Wir bitten Sie deshalb, uns dieses zu erteilen. Sollten Sie dazu 
Fragen haben, steht Ihnen Frau Engelmann unter Telefon 
(0 74 57) 93 93-18 oder per E-Mail: gemeinde@bondorf.de  
gerne zur Verfügung.

krzbb.de

Telefonische Anzeigen- Annahme 07031 6200-20
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A. Steuern

1. Realsteuern Hebesatz

Grundsteuer A  - seit 01.01.2007 - 320 v.H.
Grundsteuer B  - seit 01.01.2004 - 320 v.H.
Gewerbesteuer  - seit 01.01.2007 - 340 v.H.

2. Hundesteuer
 - seit 01.01.2004 - 
Ersthund 108,00 €        
Zweithund 216,00 €         
Zwingersteuer 324,00 €        

3. Vergnügungssteuer Steuersatz
 - ab 01.01.2018 - 20%

B. Gebühren

1. Betreuungsangebote am Schulzentrum Bondorf

a) Verlässliche Grundschule
 - seit 01.09.2010 - 
Die Gebühren für die Betreuung in der "Verlässlichen Grundschule" bemessen
sich ähnlich wie die Kindergartengebühren nach der Anzahl der Kinder einer
Familie unter 18 Jahren (Sozialstaffelung). Besuchen mehrere Kinder aus einer
Familie gleichzeitig diese Einrichtung, so wird der jeweilige Betrag je Kind erhoben:

5 Tage/Wo. 4 Tage/Wo. 3 Tage/Wo. 2 Tage/Wo. 1 Tag/Wo. 
für 1 Kind aus einer Familie
mit 1 Kind unter 18 Jahren: 50,00 € 40,00 € 30,00 € 20,00 € 10,00 €
für 1 Kind aus einer Familie
mit 2 Kindern unter 18 Jahren: 35,00 € 28,00 € 21,00 € 14,00 € 7,00 €
für 1 Kind aus einer Familie
mit 3 Kindern unter 18 Jahren: 25,00 € 20,00 € 15,00 € 10,00 € 5,00 €
für 1 Kind aus einer Familie
mit 4 oder mehr Kindern unter 18 Jahre 20,00 € 16,00 € 12,00 € 8,00 € 4,00 €

b) Nachmittagsbetreuung am Schulzentrum Bondorf
 - seit 01.09.2014 - 
Diese Gebühren werden entsprechend der Inanspruchnahme in Tagen je Woche
erhoben und betragen bei:

Nachmittagsbetreuung bis 16.00 Uhr 17.00 Uhr Mittagessen
bei 4 Nachmittagen 56,00 € 78,40 € 57,00 €
bei 3 Nachmittagen 42,00 € 58,80 € 43,00 €
bei 2 Nachmittagen 28,00 € 39,20 € 29,00 €
bei 1 Nachmittag 14,00 € 19,60 € 15,00 €
Bei der Betreuung von Kindern in Ausnahme-/Notfallsituationen werden 5,00 € je Nachmittag
erhoben.

c) Betreuung an Nachmittagsschultagen

Übersicht über Steuern, Abgaben, Beiträge und Gebühren
Übersicht über Steuern, Abgaben, Beiträge und Gebühren
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 - seit 01.09.2016 - 

(je Schulnachmittag/monatlich) im Zeitraum
11:15 Uhr - 14:05 Uhr 14,00 €
11:15 Uhr - 14:05 Uhr und
15:35 Uhr - 16:00 Uhr 17,00 €
11:15 Uhr - 14:05 Uhr und
15:35 Uhr - 17:00 Uhr 22,50 €
15:35 Uhr - 16:00 Uhr 3,00 €
15:35 Uhr - 17:00 Uhr 9,00 €

d) Mittagstisch
 - seit 01.09.2014 - 
Wird der Mittagstisch in Anspruch genommen, so beträgt die
Gebühr je Essen 4,00 €

2. Kindergarten
 - seit 01.09.2017 - 
Die Benutzungsgebühren im Kindergarten (Elternbeiträge) werden entsprechend
des sog. "Landesrichtsatzes" mit einer Sozialstaffelung nach der Anzahl der
Kinder einer Familie unter 18 Jahren erhoben. Besuchen mehrere Kinder aus
einer Familie gleichzeitig den Kindergarten, so wird der jeweilige Betrag je
Kind erhoben. Für den Besuch einer Regelgruppe gelten folgende Beträge:

für 1 Kind aus einer Familie mit 1 Kind 121,00 €          
für 1 Kind aus einer Familie mit 2 Kindern 92,00 €          
für 1 Kind aus einer Familie mit 3 Kindern 61,00 €           
für 1 Kind aus einer Familie mit 4 u. mehr Kindern 20,00 €          

Zu den Benutzungsgebühren für die Kindergärten mit verlängerten Öffnungszeiten / zusammen-
hängenden Öffnungszeiten und die Betreuungsform mit der Auswahl zwischen zusammen-
hängender Öffnungszeit und erweiterter Regelöffnungszeit wird zu den Benutzungsgebühren
ein Zuschlag in Höhe von 25 %, gerundet auf volle Euro, erhoben.

zusammenhängender Öffnungszeit ab 01.09.2017 (Gebühren je Kind)

0 1 2 3 4
5 255,00 €
4 236,00 €
3 217,00 €
2 198,00 €
1 179,00 €

0 1 2 3 4
5 250,00 €
4 231,00 €
3 207,00 €
2 183,00 €
1 159,00 €
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Kindergartengebührenmodelle mit tageweiser Auswahl zwischen Ganztagesbetreuung, Regel- und

für 1 Kind aus einer Familie mit einem 
Kind unter 18 Jahren

Anzahl Tage Regel-/Z-Zeit

für 1 Kind aus einer Familie mit zwei 
Kindern unter 18 Jahren

Anzahl Tage Regel-/Z-Zeit
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Grundsteuer A  - seit 01.01.2007 - 320 v.H.
Grundsteuer B  - seit 01.01.2004 - 320 v.H.
Gewerbesteuer  - seit 01.01.2007 - 340 v.H.

2. Hundesteuer
 - seit 01.01.2004 - 
Ersthund 108,00 €        
Zweithund 216,00 €         
Zwingersteuer 324,00 €        

3. Vergnügungssteuer Steuersatz
 - ab 01.01.2018 - 20%

B. Gebühren

1. Betreuungsangebote am Schulzentrum Bondorf

a) Verlässliche Grundschule
 - seit 01.09.2010 - 
Die Gebühren für die Betreuung in der "Verlässlichen Grundschule" bemessen
sich ähnlich wie die Kindergartengebühren nach der Anzahl der Kinder einer
Familie unter 18 Jahren (Sozialstaffelung). Besuchen mehrere Kinder aus einer
Familie gleichzeitig diese Einrichtung, so wird der jeweilige Betrag je Kind erhoben:

5 Tage/Wo. 4 Tage/Wo. 3 Tage/Wo. 2 Tage/Wo. 1 Tag/Wo. 
für 1 Kind aus einer Familie
mit 1 Kind unter 18 Jahren: 50,00 € 40,00 € 30,00 € 20,00 € 10,00 €
für 1 Kind aus einer Familie
mit 2 Kindern unter 18 Jahren: 35,00 € 28,00 € 21,00 € 14,00 € 7,00 €
für 1 Kind aus einer Familie
mit 3 Kindern unter 18 Jahren: 25,00 € 20,00 € 15,00 € 10,00 € 5,00 €
für 1 Kind aus einer Familie
mit 4 oder mehr Kindern unter 18 Jahre 20,00 € 16,00 € 12,00 € 8,00 € 4,00 €

b) Nachmittagsbetreuung am Schulzentrum Bondorf
 - seit 01.09.2014 - 
Diese Gebühren werden entsprechend der Inanspruchnahme in Tagen je Woche
erhoben und betragen bei:

Nachmittagsbetreuung bis 16.00 Uhr 17.00 Uhr Mittagessen
bei 4 Nachmittagen 56,00 € 78,40 € 57,00 €
bei 3 Nachmittagen 42,00 € 58,80 € 43,00 €
bei 2 Nachmittagen 28,00 € 39,20 € 29,00 €
bei 1 Nachmittag 14,00 € 19,60 € 15,00 €
Bei der Betreuung von Kindern in Ausnahme-/Notfallsituationen werden 5,00 € je Nachmittag
erhoben.

c) Betreuung an Nachmittagsschultagen

Übersicht über Steuern, Abgaben, Beiträge und Gebühren
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0 1 2 3 4
5 245,00 €
4 226,00 €
3 197,00 €
2 168,00 €
1 143,00 €

0 1 2 3 4
5 235,00 €
4 219,00 €
3 183,00 €
2 147,00 €
1 111,00 €

Essen 5 4 3 2 1
Je Kind pro Monat 66,00 € 53,00 € 40,00 € 27,00 € 14,00 €

Anzahl Tage
1 2 3 4 5

Krippengruppe 120,00 € 195,00 € 270,00 € 345,00 € 420,00 €
Altersgemischte Gruppe 101,00 € 161,00 € 221,00 € 281,00 € 340,00 €

3. Friedhofgebühren
 - seit 21.11.2015, zuletzt geändert 06.04.2017 - 

1. Verwaltungsgebühren
1.1 Genehmigung zur Aufstellung und Veränderung eines Grabmals 20,00 €
1.2 Zulassung von gewerbsmäßigen Grabmalaufstellern
1.2.1 im Einzelfall 20,00 €
1.2.2 Dauerzulassung 200,00 €
1.3 Zustimmung zur Ausgrabung von Leichen und Gebeinen 20,00 €

2. Benutzungsgebühren
2.1 Gebühren für die Bestattung
2.1.1 in einem Einzelwahlgrab, einem Reihengrab, einem 

Rasenreihengrab und die Erstbestattung in einem
doppelbreiten Wahlgrab 500,00 €

2.1.2 Erstbestattung in einem doppeltiefen Wahlgrab*
sowie Zweitbestattungen in einem doppelbreiten / 
doppeltiefen Wahlgrab 750,00 €

2.1.3 in einem Urnenwahlgrab Erde 250,00 €
2.1.4 in einem Urnenwahlgrab Nische 200,00 €
2.1.5 in einem Kindergrab 400,00 €
2.1.6 in einem Urnenwahl-Baumgrab 250,00 €
2.1.7 Zuschlag zu den Gebühren nach 2.1.1 bis 2.1.6 für Bestattungen

an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
- Erdbestattungen 250,00 €

Tage je Woche

Anzahl Tage Regel-/Z-Zeit

für 1 Kind aus einer Familie mit vier 
Kindern unter 18 Jahren

Anzahl Tage Regel-/Z-Zeit
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Gebühren je Kind

Gebührenmodelle für Kinderkrippe bzw. altersgemischte Ganztagesbetreuung ab 01.09.2017       

für 1 Kind aus einer Familie mit drei 
Kindern unter 18 Jahren

Pauschalbeträge für Mittagstisch

- Urnenbestattung in einem Urnenwahlgrab Erde/Baum 150,00 €
- Urnenbestattung in einem Urnenwahlgrab Nische 130,00 €

2.2 Grabnutzungsgebühren
2.2.1 Reihengräber
2.2.1.1 Einzelgrab / Einzelwahlgrab / Rasenreihengrab 1.600,00 €
2.2.1.2 Kindergrab 520,00 €
2.2.2 Wahlgräber
2.2.2.1 Wahlgrab doppelbreit 2.950,00 €
2.2.2.2 Wahlgrab doppeltief* 2.100,00 €
2.2.2.3 Urnenwahlgrab Erde 800,00 €
2.2.2.4 Urnenwahlgrab Nische 1.000,00 €
2.2.2.5 Urnenwahl-Baumgrab 900,00 €
2.2.2.6 Verlängerung von Nutzungsrechten nach § 12 Abs. 6 Friedhofssatzung:

Die Gebühren 2.2.2.1 bis 2.2.2.4 werden anteilig nach dem Verhältnis der erneuten
Nutzungdauer zur gesamten Nutzungsperiode berechnet. Es findet eine monatsgenaue
Abrechnung statt. Angefangene Monate werden voll berechnet.

2.3 Pflegegebühren
2.3.1 für ein Rasenreihengrab 1.500,00 €
2.3.2 für ein Urnenwahl-Baumgrab 150,00 €

2.4 Sonstige Grabausstattung
2.4.1 Abdeckplatte Urnennische 130,00 €
2.4.2 Namenstafel Urnenwahl-Baumgrab 75,00 €

(ohne Beschriftung und Montage)

2.5 Gebühren für die Aussegnungshalle
2.5.1 Benutzung der Aussegnungshalle 250,00 €
2.5.2 Benutzung des Aufbahrungsraums
2.5.2.1 bis zu einer Benutzung von 5 Stunden 90,00 €
2.5.2.2 bei einer Benutzung von mehr als 5 Stunden 200,00 €

2.6 Gebühren für die Grabeinfassungen und Wegeplatten
2.6.1 Reihengräber / Einzelwahlgrab 265,00 €
2.6.2 Rasenreihengrab 150,00 €
2.6.3 Wahlgrab doppelbreit 385,00 €
2.6.4 Urnenwahlgrab Erde 200,00 €

2.7 Sonstige Leistungen
Für sonstige Leistungen wird der entstandene Sach- und Personalaufwand
berechnet. 

3. Kostenersatz für das Abräumen von Gräber
3.1 Reihengrab / Rasenreihengrab 150,00 €
3.2 Kindergrab 50,00 €
3.3 Doppelwahlgrab 175,00 €
3.4 Urnengrab 75,00 €
* Angebot musste mangels freier Flächen im Jahr 2007 eingestellt werden; vgl. GR-Beschluss vom
  15.11.2007.

4. Abwasserbeseitigung
 - seit 01.01.2015 - 
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- Urnenbestattung in einem Urnenwahlgrab Nische 130,00 €
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2.2.1.1 Einzelgrab / Einzelwahlgrab / Rasenreihengrab 1.600,00 €
2.2.1.2 Kindergrab 520,00 €
2.2.2 Wahlgräber
2.2.2.1 Wahlgrab doppelbreit 2.950,00 €
2.2.2.2 Wahlgrab doppeltief* 2.100,00 €
2.2.2.3 Urnenwahlgrab Erde 800,00 €
2.2.2.4 Urnenwahlgrab Nische 1.000,00 €
2.2.2.5 Urnenwahl-Baumgrab 900,00 €
2.2.2.6 Verlängerung von Nutzungsrechten nach § 12 Abs. 6 Friedhofssatzung:

Die Gebühren 2.2.2.1 bis 2.2.2.4 werden anteilig nach dem Verhältnis der erneuten
Nutzungdauer zur gesamten Nutzungsperiode berechnet. Es findet eine monatsgenaue
Abrechnung statt. Angefangene Monate werden voll berechnet.

2.3 Pflegegebühren
2.3.1 für ein Rasenreihengrab 1.500,00 €
2.3.2 für ein Urnenwahl-Baumgrab 150,00 €

2.4 Sonstige Grabausstattung
2.4.1 Abdeckplatte Urnennische 130,00 €
2.4.2 Namenstafel Urnenwahl-Baumgrab 75,00 €

(ohne Beschriftung und Montage)

2.5 Gebühren für die Aussegnungshalle
2.5.1 Benutzung der Aussegnungshalle 250,00 €
2.5.2 Benutzung des Aufbahrungsraums
2.5.2.1 bis zu einer Benutzung von 5 Stunden 90,00 €
2.5.2.2 bei einer Benutzung von mehr als 5 Stunden 200,00 €

2.6 Gebühren für die Grabeinfassungen und Wegeplatten
2.6.1 Reihengräber / Einzelwahlgrab 265,00 €
2.6.2 Rasenreihengrab 150,00 €
2.6.3 Wahlgrab doppelbreit 385,00 €
2.6.4 Urnenwahlgrab Erde 200,00 €

2.7 Sonstige Leistungen
Für sonstige Leistungen wird der entstandene Sach- und Personalaufwand
berechnet. 

3. Kostenersatz für das Abräumen von Gräber
3.1 Reihengrab / Rasenreihengrab 150,00 €
3.2 Kindergrab 50,00 €
3.3 Doppelwahlgrab 175,00 €
3.4 Urnengrab 75,00 €
* Angebot musste mangels freier Flächen im Jahr 2007 eingestellt werden; vgl. GR-Beschluss vom
  15.11.2007.

4. Abwasserbeseitigung
 - seit 01.01.2015 - 

Schmutzwassergebühr je m³ Frischwasserbezug 2,02 €
Sie setzt sich zusammen aus
a) Kanalanteil je m³ 0,92 €
b) Kläranteil je m³ 1,10 €

Niederschlagswassergebühr je m² versiegelter Fläche pro Jahr 0,57 €
Sie setzt sich zusammen aus
a) Kanalanteil je m² 0,33 €
b) Kläranteil je m² 0,24 €

5. Wasserversorgung
 - seit 01.01.2015 - 

Wasserzins je m³ Wasserbezug 1,94 €
zuzügl. Grundgebühren und der gesetzl. MWSt.

C. Beiträge
 - seit 01.01.2018 - 

1. Abwasserbeitrag
Kanalbeitrag je m² Nutzungsfläche 5,30 €
Klärbeitrag je m² Nutzungsfläche 1,40 €

2. Wasserversorgungsbeitrag
Betrag je m² Nutzungsfläche 3,75 €
zzgl. der gesetzl. MwSt.

3. Erschließungsbeitrag
Der Erschließungsbeitrag wird ebenfalls nach dem Maßstab der Nutzungsfläche
erhoben. Der Anteil der Gemeinde beträgt 5 % des beitragsfähigen Erschließungs-
aufwands.

Die angegebenen Beträge beziehen sich jeweils auf eine zulässige eingeschossige
Bebauung. Ist nach den Festsetzungen eines Bebauungsplans eine mehrge-
schossige Bebauung zulässig, so werden die satzungsgemäßen Zuschläge erhoben.
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Defibrillatoren in der Gemeinde Bondorf
An folgenden Stellen im Ort stehen für Notfälle Defibrillatoren 
bereit:

Volksbankfiliale Bondorf (Zugang rund um die Uhr)
Im Schalterraum des Gebäudes Hindenburgstraße 54 über dem 
Briefkasten. In Notfällen kann mit dem Notruftelefon rund um 
die Uhr die Leitstelle des Deutschen Roten Kreuzes erreicht 
werden, um die Sicherungsbox des Defibrillators zu dessen Ent­
nahme öffnen zu lassen. Außerdem besteht auch die Möglich­
keit mit diesem Telefon einen Notruf abzusetzen, um Hilfeleis­
tungen durch den Rettungsdienst und einen Notarzt zu erhalten.

Seniorenzentrum „Am Rosengarten“ (Zugang rund um die Uhr)
Im Eingangsbereich links neben der Anmeldung.

Zehntscheuer
Im Erdgeschoss des Wohnhauses zwischen den Eingangstüren 
der Damen- und Behindertentoilette.

Gäuhalle
Im Regieraum, rechts an der Wand.

Praxis Dr. Maisch
In der Praxis im Gebäude Ergenzinger Str. 22 (Seniorenwohnan­
lage) steht während den Praxisöffnungszeiten ein Defibrillator 
zur Verfügung.

Für öffentliche Feste oder Veranstaltungen in Bondorf kann bei 
Voranmeldung im Rathaus (EG) bei Herrn Ruf Telefon 93 93-19 
ein Defibrillator ausgeliehen werden.

Frostschäden an Wasserleitungen 	  
und Wasserzähler
Immer wieder treten während der Frostperiode Schäden an den 
Wasserzählern und Hausanschlüssen auf.

Nach § 21 Abs. 3 Wasserversorgungssatzung sind die Wasser­
abnehmer verpflichtet, Wasserleitungen und Wasserzähler vor 
Frost und anderen Schäden zu schützen.

Für alle Hauseigentümer und -besitzer ist es im eigenen Interes­
se erforderlich, Wasserleitungen und Wässerzähler an Außen­
wänden oder in kalten Räumen zu ummanteln oder auf andere 
Weise einzuhüllen, damit das Einfrieren verhindert wird.

Schäden am Wasserzähler und an der Hausanschlussleitung ge­
hen zu Lasten der Wasserabnehmer.

Um Frostschäden an den Wasserleitungen und –zählern zu ver­
meiden, ist es notwendig, folgende Vorkehrungen bei Eintritt 
niedriger Außentemperaturen zu treffen:

•	Fenster, Türen, Keller- und Untergeschossräume geschlossen 
halten, insbesondere Zugluft vermeiden.

•	Luftdurchlässiges Mauerwerk abdichten

•	Garten- und Sommerleitungen und Leitungen in frostgefähr­
deten unbewohnten Räumen und Gebäuden absperren und 
entleeren.

•	Absperrventile in Kellern und Speichern auf Dichtigkeit prü­
fen, evtl. Instand setzen, besonders wichtig auch Absperr­
hähne schließen.

Schmutzwassergebühr je m³ Frischwasserbezug 2,02 €
Sie setzt sich zusammen aus
a) Kanalanteil je m³ 0,92 €
b) Kläranteil je m³ 1,10 €

Niederschlagswassergebühr je m² versiegelter Fläche pro Jahr 0,57 €
Sie setzt sich zusammen aus
a) Kanalanteil je m² 0,33 €
b) Kläranteil je m² 0,24 €

5. Wasserversorgung
 - seit 01.01.2015 - 

Wasserzins je m³ Wasserbezug 1,94 €
zuzügl. Grundgebühren und der gesetzl. MWSt.

C. Beiträge
 - seit 01.01.2018 - 

1. Abwasserbeitrag
Kanalbeitrag je m² Nutzungsfläche 5,30 €
Klärbeitrag je m² Nutzungsfläche 1,40 €

2. Wasserversorgungsbeitrag
Betrag je m² Nutzungsfläche 3,75 €
zzgl. der gesetzl. MwSt.

3. Erschließungsbeitrag
Der Erschließungsbeitrag wird ebenfalls nach dem Maßstab der Nutzungsfläche
erhoben. Der Anteil der Gemeinde beträgt 5 % des beitragsfähigen Erschließungs-
aufwands.

Die angegebenen Beträge beziehen sich jeweils auf eine zulässige eingeschossige
Bebauung. Ist nach den Festsetzungen eines Bebauungsplans eine mehrge-
schossige Bebauung zulässig, so werden die satzungsgemäßen Zuschläge erhoben.
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b) Kläranteil je m³ 1,10 €

Niederschlagswassergebühr je m² versiegelter Fläche pro Jahr 0,57 €
Sie setzt sich zusammen aus
a) Kanalanteil je m² 0,33 €
b) Kläranteil je m² 0,24 €

5. Wasserversorgung
 - seit 01.01.2015 - 

Wasserzins je m³ Wasserbezug 1,94 €
zuzügl. Grundgebühren und der gesetzl. MWSt.

C. Beiträge
 - seit 01.01.2018 - 

1. Abwasserbeitrag
Kanalbeitrag je m² Nutzungsfläche 5,30 €
Klärbeitrag je m² Nutzungsfläche 1,40 €

2. Wasserversorgungsbeitrag
Betrag je m² Nutzungsfläche 3,75 €
zzgl. der gesetzl. MwSt.

3. Erschließungsbeitrag
Der Erschließungsbeitrag wird ebenfalls nach dem Maßstab der Nutzungsfläche
erhoben. Der Anteil der Gemeinde beträgt 5 % des beitragsfähigen Erschließungs-
aufwands.

Die angegebenen Beträge beziehen sich jeweils auf eine zulässige eingeschossige
Bebauung. Ist nach den Festsetzungen eines Bebauungsplans eine mehrge-
schossige Bebauung zulässig, so werden die satzungsgemäßen Zuschläge erhoben.
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•	Wasserzähler und Zuleitungsrohre in nicht frostsicheren Räu­
men und hinter dem Zähler mit Isoliermaterial umwickeln. 
Bei Wasserzählschächten im Freien, Holzzwischenboden ein­
legen und den Hohlraum mit Isoliermaterial, Tüchern oder 
dergleichen umwickeln.

Gesplittete Abwassergebühr – Änderungen 
an der versiegelten Fläche sind der Gemeinde 
mitzuteilen
Bei der Berechnung der Niederschlagswassergebühr sind alle 
bebauten und befestigten Flächen, von denen unmittelbar oder 
mittelbar Niederschlagswasser in die öffentlichen Abwasser­
anlagen eingeleitet werden, zu berücksichtigen. Bauliche Ände­
rungen an bebauten und/oder befestigten Flächen sind daher 
aufgrund der Auswirkungen auf die Berechnung der Nieder­
schlagswassergebühr innerhalb eines Monats dem Bürgermeis­
teramt Bondorf mitzuteilen. Für Fragen hierzu steht Ihnen Frau 
Stopper, Telefon (0 74 57) 93 93-25, gerne zur Verfügung.

Friedhofs- und Bestattungswesen – 	  
Information über die Bestattungsformen
Auf dem Bondorfer Friedhof werden folgende Grabstätten zur 
Verfügung gestellt:
Reihengräber für Erdbestattung, Rasenreihengräber für Erdbe­
stattung, Wahlgräber für Erdbestattung, Urnenwahlgräber für 
Erdbestattung, Bestattung in einer Urnennische oder in Form 
eines Urnen-Baumgrabes

Reihengrab für Erdbestattungen
Die Gebühren für die Bestattung eines Erwachsenen in einem 
Reihengrab für Erdbestattungen betragen 2.815,00 Euro; dar­
in sind die Bestattungs-, die Grabnutzungsgebühren und die  
Gebühren für die Benutzung der Aussegnungshalle und des 
Aufbahrungsraums sowie für die Grabeinfassung berücksichtigt.

Rasenreihengrab für Erdbestattungen
Die Gebühren für die Bestattung eines Erwachsenen in einem 
Rasenreihengrab für Erdbestattungen betragen 4.200,00 Euro; 
darin enthalten sind ebenfalls die Bestattungs-, die Grabnut­
zungsgebühren und die Gebühren für die Benutzung der Aus­
segnungshalle und des Aufbahrungsraums, die Gebühr für die 
Wegeplatten sowie die Pflegegebühr für die gesamte Nutzungs­
dauer von 25 Jahren berücksichtigt.

Erstbestattung in einem doppelbreiten Wahlgrab
Für die Erstbestattung in einem doppelbreiten Wahlgrab (Dop­
pelwahlgrab) fallen Gebühren in Höhe von 4.285,00 Euro an. 
Auch hier sind die Bestattungs-, die Grabnutzungsgebühren, 
die Gebühren für die Benutzung der Aussegnungshalle und des 
Aufbahrungsraums sowie für die Grabeinfassung berücksichtigt.
Bei der Zweitbelegung entfallen die Gebühren für die bereits 
vorhandene Grabeinfassung. Ferner wird die Grabnutzungsge­
bühr nur anteilig zur Zahlung fällig.

Erstbestattung in einem Urnenwahlgrab Erde
Die Gebühren für die Erstbelegung eines Urnengrabs für Erd­
bestattungen betragen 1.700,00 Euro. Die Summe umfasst die 
Bestattungsgebühren, die Grabnutzungsgebühren, die Gebüh­
ren für die Benutzung der Aussegnungshalle und des Aufbah­
rungsraums sowie die Gebühren für die Grabeinfassung. Bei 
einer möglichen Zweitbelegung entfallen die Gebühren für die 
Grabeinfassung. Außerdem wir die Grabnutzungsgebühr antei­
lig berechnet.

Erstbestattung in einem Urnenwahlgrab Nische
Die Gebühr für die Erstbestattung in einer Urnennische beträgt 
1.780,00 Euro. Die Summe umfasst die Bestattungsgebühren, 
die Grabnutzungsgebühren, die Gebühren für die Abdeckplatte 
sowie die Gebühren für die Benutzung der Aussegnungshalle 
und des Aufbahrungsraums. Gebühren für die Grabeinfassung 
fallen nicht an. Im Falle einer Zweitbelegung werden die Grab­
nutzungsgebühren anteilig zur Zahlung fällig.

Erstbestattung in einem Urnenwahlgrab Baum
Die Gebühr für die Erstbestattung in einem Urnenwahlgrab 
Baum beträgt 1.825,00 Euro. Die Summe umfasst die Bestat­
tungsgebühren, die Grabnutzungsgebühren, die Gebühren für 
die Namenstafel (ohne Beschriftung und Montage), die Pfle­
gegebühren sowie die Gebühren für die Benutzung der Aus­
segnungshalle und des Aufbahrungsraums. Gebühren für die 
Grabeinfassung fallen nicht an. Im Falle einer Zweitbelegung 
werden die Grabnutzungsgebühren anteilig zur Zahlung fällig.
Für die Aufstellung und Veränderung eines Grabmals fallen da­
rüber hinaus jeweils Verwaltungsgebühren in Höhe von 20,00 
Euro an.
Das gesamte Gebührenverzeichnis finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.bondorf.de
� Ihre Friedhofsverwaltung

Ferienbetreuung 2018
Die Gemeinde Bondorf bietet im Jahr 2018 in den Winter-,  
Oster-, Pfingst-, Sommer- und Herbstferien Betreuungsange­
bote für 6 - 10 jährige Kinder im Jugendhaus und in der Schu­
le an. 
Die Ferienbetreuung bietet jede Menge Spaß und Action. 
Outdoor-Aktivitäten je nach Wetter und Jahreszeit, bunte 
Basteleien, Spiele für drinnen und draußen, zum Rennen 
und Sitzen, alleine oder mit vielen, Kochaktionen, Überra­
schungskino und vieles mehr! Im Ferienlager werden wir so­
gar einmal zusammen im Jugendhaus übernachten, inklusive 
einer tollen Nachtaktion! 
Auf vielfachen Wunsch der Eltern, bieten wir ab dem Jahr 
2018 alle Ferienbetreuungen mit neuem Konzept von 7.30 
Uhr bis 16.00 Uhr an. Auch kann das Mittagessen erstmalig 
dazu gebucht werden. Unser Jahresthema für 2018 lautet: 
„Eine Reise um die Welt“.
Für 10 - 13 jährige Jungs und Mädchen wird in der FErienWO­
che ein abwechslungsreiches Programm angeboten. Ausflü­
ge, Spiele, Turniere, Kreativangebote und vieles mehr sorgen 
für jede Menge Spaß im und ums Jugendhaus!
Bei Interesse bitten wir Sie, die Anmeldung für die Betreuung 
spätestens 14 Tage vor Beginn der jeweiligen Betreuung in 
den Briefkasten des Rathauses einzuwerfen. Die Anmeldung 
ist verbindlich. Eine Stornierung der Anmeldung ist bis 14 
Tage vor Beginn der Betreuung kostenfrei, danach wird der 
volle Betrag fällig.

Ferienbetreuung: 
Frau Flothmann, (Rathaus Zimmer 6) 	  
Telefon 07457/9393-22, daniela.flothmann@bondorf.de
Frau Wolfer, melanie.wolfer@bondorf.de
Ansprechpartner Ferienlager/FerienWoche: 
Frau Möllenbeck, Jugendreferat, 	  
Telefon 07457/731318, jugendreferat@bondorf.de
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Anmeldung für die Ferienbetreuung 2018
Ich möchte mein Kind für folgenden Zeitraum anmelden:

Kosten/Tage Uhrzeit Mittagessen Teiln. Veranstalter Betreuungsort
Winterferien
  12.02.­16.02.2018 75,­€ / 5 Tage

20,­€ / Essen
7.30­16.00  Nein

 Ja
min. 6 Ferienbetreuung Schule

Osterferien
  26.03.­29.03.2018

  03.04.–06.04.2018

60,­€ / 4 Tage
16,­€ / Essen
60,­€ / 4 Tage
16,­€ / Essen

7.30­16.00  Nein
 Ja

min. 6 Ferienbetreuung Schule

Pfi ngstferien
  22.05.­25.05.2018 60,­€ / 4 Tage

16,­€ / Essen
7.30­16.00   Nein

  Ja
min. 6 Ferienbetreuung Schule

Zeltlager des CVJM
27.05­01.06.2018 ­­­ ­­­ ­­­ ­­­ CVJM ­­­

FeWo (f. 10­13­jährige)
 30.07.­03.08.2018 65,­€ / 5 Tage 7.30­15.00 Inklusive min. 6 Jugendreferat Jugendhaus

Sommerferien
  30.07.­03.08.2018

  06.08.­10.08.2018

75,­€ / 5 Tage
20,­€ / Essen
75,­€ / 5 Tage
20,­€ / Essen

7.30­16.00   Nein
  Ja

min. 6 Ferienbetreuung Schule

Jugend­Golf­Camp
 30.07.­03.08.2018 ­­­ ­­­ ­­­ ­­­ Golfclub Domäne 

Niederreutin ­­­

Sommerferienlager
(mit einer Übern.)
 13.08.­17.08.2018 65,­€ / 5 Tage 7.30­15.00 Inklusive max.30 Jugendreferat Jugendhaus

Herbstferien
  29.­31.10/
       02.11.2018

60,­€ / 4 Tage
16,­€ / Essen

7.30­16.00   Nein
  Ja

min. 6 Ferienbetreuung Schule

Name der Sorgeberechtigten:  

Straße:  

PLZ/Ort: 

Telefon (auch im Notfall):  

Mobil (auch im Notfall): 

Name des Kindes:   

 m   w
Geburtstag des Kindes: 

Ich bin damit einverstanden, dass Fotos von meinem Kind für Öffentlich­
keitsarbeit bzw. zur Präsentation auf der Homepage verwendet werden: 
 ja   nein

Bemerkungen (Allergien, Medikamente,…): 

Ich habe von den oben stehenden Informationen Kenntnis genommen 
und erkläre mich mit diesen einverstanden.

Unterschrift der/des Sorgeberechtigten



SEPA-Basislastschriftmandat
Gemeinde Bondorf, Hindenburgstr. 33, 71149 Bondorf

Gläubiger­Identifi kationsnummer: DE11ZZZ00000231116

Mandatsreferenz:    Ferienbetreuung

Ich ermächtige (Wir ermächtigen) die Gemeinde Bondorf, 

 einmalig eine Zahlung   wiederkehrende Zahlungen

von meinem (unserem) Konto mittels SEPA­Basislastschrift einzuziehen.  Zu­
gleich weise ich mein (weisen wir unser) Kreditinstitut an, die von der Gemein­
de Bondorf auf mein (unser) Konto gezogene(n) Lastschrift(en) einzulösen.

Hinweis: Ich kann (wir können) innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gel­
ten dabei die mit meinem (unseren) Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Zahlungspfl ichtiger (Kontoinhaber)

Name, Vorname / Firma:     

Straße und Hausnummer:    

PLZ und Ort:     

Kreditinstitut (Name):

BIC:      

IBAN:  DE    

Ort, Datum:    Unterschrift / en: 
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Die Gemeinde informiert

Sternsinger besuchen das Rathaus
Im Rahmen der diesjährigen Sternsinger-Aktion hat eine Stern­
singergruppe aus Bondorf auch dem Rathaus einen Besuch 
abgestattet, wo sie von Bürgermeister Bernd Dürr empfangen 
wurde. Dabei überbrachten sie Gottes Segen für das neue Jahr 
und sammelten für ein Kinderhilfsprojekt gegen Kinderarbeit in 
Indien und in weiteren Ländern der Welt.

� Foto: Gemeinde Bondorf

Bürgermeister Dürr dankte den Sternsingern für den Besuch auf 
dem Rathaus und für das Engagement zur Unterstützung von be­
nachteiligten Kindern. Besonders erfreulich ist, dass sich auch 
in diesem Jahr wieder so viele Bondorfer Kinder für die Stern­
singer-Aktion gemeldet haben.

Landesfamilienpass
Die Gutscheinkarten für das Kalenderjahr 2018 können ab sofort 
im Bürgerbüro abgeholt werden.
Die im Erlass des Ministeriums für Arbeit, Gesundheit, Fami­
lie und Sozial-Ordnung vom 5. April 1979 (AZ: V/4-7307.8/79) 
festgelegten Voraussetzungen für den Bezug des Landesfamili­
enpasses, welche auch auf dem Passformular abgedruckt sind, 
sind weiterhin gültig. Der Berechtigungskreis wurde bereits ab 
dem Jahr 2015 wie folgt erweitert:
Danach können einen Landesfamilienpass erhalten:
• �Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kin­

dern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben;
• �Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 

kindergeldberechtigtem Kind in häuslicher Gemeinschaft  
leben;

• �Familien die mit einem schwer behinderten kindergeld­
berechtigenden Kind, mit mind. 50 v.H. Erwerbsminderung, 
in häuslicher Gemeinschaft leben

• �Familien, die Leistungen nach SGB II beziehen oder kinder­
zuschlagsberechtigt sind und mit mind. einem kindergeld­
berechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

• �Familien die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs­
gesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.

Die Gutscheine berechtigen teils zu kostenlosen oder ermäßig­
ten Eintritten in z.B. staatlichen Schlössern, Gärten und Museen, 
Wilhelma, Technikmuseum Sinsheim, Ravensburger Spieleland, 
Sea Life in Konstanz u.v.m.
Informationen und Internetadressen zu den Leistungsbereichen 
erhalten Sie mit Abholung der Gutscheine.

Zugmaschinenaktion
Der TÜV führt im Januar die Zugmaschinenaktion „Frühjahr 
2018“ durch.
Tag: 	 20. Januar 2018
Uhrzeit: 	 8.00 bis 10.00 Uhr
Ort: 	 Bondorf, Feuerwehrgerätehaus
Der Preis für eine landwirtschaftliche Zugmaschine beträgt 
43,70 Euro.
Wir bitten sie den Betrag passend bereitzuhalten.
Bitte bringen sie die zur Prüfung notwendigen Papiere mit.
 

Abfall- / Wertstoffentsorgung

Wertstoffhof Bondorf, Boschstraße 22
Öffnungszeiten: �Mittwoch und Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr,	

Samstag 9.00 bis 15.00 Uhr

Häckselplatz
Ein frei zugänglicher Platz befindet sich im Gewerbegebiet, 
Benzstraße.
Für weitere Informationen besuchen Sie die Homepage des 
Abfallwirtschaftsbetriebs www.awb-bb.de oder wenden sich an 
die Kundenhotline: (0 70 31) 6 63-15 50.

Stellen Sie bitte die Tonne am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr  
mit dem Griff in Richtung Straße bereit.
Abholung Biomüll: 	 Freitag, 12. Januar 2018
Abholung Restmüll: 	 Donnerstag, 18. Januar 2018

Wir gratulieren

Am 12. Januar 2018 	� Herrn Adolf Brendelberger 	
zum 80. Geburtstag

Am 18. Januar 2018 	 Herrn Michael Weber 	  
			   zum 85. Geburtstag
Am 18. Januar 2018 	� Frau Herta Bundus 	  

zum 70. Geburtstag
Wir gratulieren unseren Jubilaren recht herzlich und wünschen 
ihnen alles Gute, Gesundheit und persönliches Wohlergehen!
 

ZeitTausch Bondorf

Einladung TauschTreff Boule-Gruppe
ZeitTausch Bondorf: Einladung, Boule-Gruppe
Am Freitag, 19. Januar 2018, startet der ZeitTausch ins neue Jahr 
2018. Wir treffen uns um 18.00 Uhr im Schülercafé in der alten 
Herrenberger Straße 26.
Unser Thema für diesen Abend sind die Inserate: Welche 
Tauschgeschäfte bieten sich an und wie formuliere ich mein 
Inserat interessant.
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Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, vorbeizuschauen. 
Tauschgeschäfte dürfen gerne mitgebracht werden. Wir freuen 
uns auf Euch.

Aktuelle Angebote passend zum Jahresbeginn:
Mitglied 266 und 301 bieten: Puzzle und Spiele zum Verleihen
Mitglied 362 bietet: Persönlichkeitsprofil nach Reiss
Sind Sie neugierig geworden? Werden auch Sie Mitglied beim 
ZeitTauschBondorf! Sehr gerne können Sie unter Gemeinwe­
senreferat Bondorf, Hindenburgstraße 33, 71149 Bondorf, Te­
lefon (0 74 57) 93 93 93 oder Email: zeittausch@bondorf.de 
Kontakt mit uns aufnehmen. Alle wichtigen Informationen zum 
ZeitTausch Bondorf finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.zeittausch.bondorf.de

Boule-Gruppe: montags ab 17.00 bis ca. 19.30 Uhr 	  
und freitags ab 16.00 Uhr
Die Gruppen treffen im Mehrzweckraum der Seniorenwohn­
anlage Ergenzinger Str. 24 („VHS-Raum“). Zu diesem kostenfrei­
en Angebot des ZeitTauschs Bondorf sind ausdrücklich auch 
Nicht-Mitglieder eingeladen. Das Boule-Spielen ist ein schönes 
Angebot für Menschen (auch mit gesundheitlichen Einschrän­
kungen) aller Altersgruppen. Für Kinder ist dieser Sport ab ei­
nem Alter von etwa 10 Jahren geeignet. Wer Interesse an einer 
Teilnahme hat, melde sich bitte bei Ulrich Junginger per Mail  
uli.j@t-online.de (oder Telefon (0 74 57) 81 21, Mailbox). 
Wir freuen uns auf neue Mitspieler!
 

Mittagstisch

Offener Mittagstisch:	  
Termine 2018 und Feier zum 150. Mittagstisch
Liebe Bondorferinnen und Bondorfer,
essen Sie gerne in netter Gesellschaft? Freuen Sie sich, wenn Sie 
einmal nicht selbst kochen müssen? Dann besuchen Sie doch 
den Offenen Mittagstisch! Der Offene Mittagstisch ist ein Ange­
bot in Kooperation der Gemeinde Bondorf, des Seniorenzent­
rums am Rosengarten und ehrenamtlicher Helfer.
Der Offene Mittagstisch findet im Jahr 2018, jeweils freitags um 
12.00 Uhr im Café Am Rosengarten an folgenden Terminen statt:
12. Januar, 26. Januar, 9. Februar, 23. Februar, 16. März, 6. April, 
20. April, 4. Mai, 18. Mai, 15. Juni, 29. Juni, 13. Juli, 14. September, 
28. September, 12. Oktober, 26. Oktober, 9. November, 23. No­
vember, 7. Dezember 2018
Feier zum 150. Mittagstisch: Wir haben mitgezählt! Am Freitag, 
26. Januar 2018 findet der Offene Mittagstisch bereits zum 150. 
Mal statt. Dies möchten wir mit einem leckeren Essen und ei­
nem geselligen Programm feiern. Halten Sie sich auf jeden Fall 
den Termin frei und lassen Sie sich überraschen. Das Mittags­
tisch-Team freut sich auf neue Gäste!
Mit dem Bondorfer Bürger Bus zum Mittagstisch
Gerne können Sie den Fahrservice vom Bondorfer Bürger Bus für 
den Mittagstisch nutzen. Anmeldung jeweils bis Mittwoch 16.00 
Uhr unter Telefon (0 74 57) 93 93-0 (für weitere Informationen 
siehe Rubrik „Bondorfer Bürger Bus“).

krzbb.de

Inserieren bringt Erfolg!

Computertreff

Der nächste ComputerTreff findet am Mittwoch, 17. Januar 2018 
von 15.00 bis 17.00 Uhr im Seniorenzentrum am Rosengarten, 
Hindenburgstraße 2, Bondorf statt. 
Der ComputerTreff ist ein unverbindliches und kostenfreies An­
gebot, um Fragen rund um den PC zu klären. 
Der ComputerTreff ist ein Angebot in Zusammenarbeit der Ge­
meinde Bondorfs, des Seniorenzentrums Am Rosengarten und 
eines Teams von Ehrenamtlichen. 
Bei jedem Treffen sind mehrere Betreuer anwesend, um den Be­
suchern mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. 
Es sind Anfänger und Fortgeschrittene herzlich eingeladen. Sie 
können den ComputerTreff regelmäßig oder nach Bedarf besu­
chen. 
Eigene Geräte können mitgebracht werden. Neue Besuche­
rinnen und Besucher – auch aus anderen Gemeinden- sind im 
ComputerTreff herzlich willkommen!

 

Bondorfer Bürger Bus

Bondorfer Bürger Bus: Ein gerne genutztes Angebot 
zur Verbesserung der Mobilität in Bondorf
Der Bondorfer Bürger Bus wird seit Oktober 2015 in Kooperati­
on der Gemeinde Bondorf, des Seniorenzentrums Am Rosen­
garten und ehrenamtlicher Helfer angeboten. Der BürgerBus ist 
ein kostenfreier Fahrdienst für Senioren und Personen über 18 
Jahren, gerne auch für kleine Gruppen.
Im Jahr 2017 fanden insgesamt 754 Fahrten statt, der größte Teil 
davon donnerstags. Die Fahrgäste nutzten den Bürger Bus vor 
allem um Angebote und Veranstaltungen für Senioren zu besu­
chen oder für Fahrten zu Einkäufen, Ärzten und Therapeuten. 
Zudem wurde der Bürger Bus freitags für Fahrten zum Mittags­
tisch und selten auch für Schülerfahrten genutzt.
Der Bondorfer Bürger Bus bringt Sie innerhalb Bondorfs wohin 
Sie möchten, er holt Sie daheim ab und bringt Sie auch wieder 
nach Hause zurück.
Das Seniorenzentrum Am Rosengarten stellt einen Bus zur Ver­
fügung. Der Einstieg in den Bus ist auch für gehbehinderte Men­
schen leicht zu bewältigen, Rollstuhlfahrer können bequem 
transportiert und Rollatoren verstaut werden.
Ein Team von Ehrenamtlichen übernimmt die Fahrten und freut 
sich über Fahrgäste. Nutzen auch Sie den Bondorfer Bürger Bus!
Der Bondorfer Bürger Bus fährt immer donnerstags von 8.00 bis 
18.00 Uhr.
Generell ist eine Anmeldung über die Gemeindeverwaltung  
jeweils bis Mittwoch, 16.00 Uhr möglich unter Telefon (0 74 57) 
93 93-0. Sollte das Telefon einmal nicht besetzt sein, sprechen 
Sie bitte auf den Anrufbeantworter.
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Bücherei Bondorf

Hindenburgstraße 90
Telefon (0 74 57) 61 06
E-Mail: buecherei@bondorf.de
www.buecherei.bondorf.de
Onlinekatalog: www.bibkat.de/bondorf

Öffnungszeiten:
Montag: � 9.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag und Freitag: � 16.00 bis 19.00 Uhr
Samstag: � 10.00 bis 12.00 Uhr

Neue Sachbücher für Eltern:
Winterhoff, Michael: Die Wiederentdeckung der Kindheit – 
wie wir unsere Kinder glücklich und lebenstüchtig machen
Kinder haben aufgrund des Wandels der Gesellschaft ihre Kind­
heit verloren. Der Kinder- und Jugendpsychiater Winterhoff 
zeigt, wie die Eltern ihren Kindern die Kindheit zurückgeben 
können, wie sie Rückzugsorte schaffen, damit sich die Persön­
lichkeit der Kinder entfalten kann.

Brosche, Heidemarie: Mein Kind ist genau richtig, wie es ist 
das Ermutigungsbuch für Eltern
Die Lehrerin und Ratgeber-Autorin hält pauschale Zuschreibun­
gen bei Kindern (z.B. zu still, zu laut, zu faul) für schädlich, denn 
sie verstellten den Blick auf Stärken, die mit den vermeintlichen 
Schwächen verbunden seien.

Vorlesestunde
Nächsten Freitag, am 19. Januar 2018 findet ab 16.00 Uhr wieder 
eine Vorlesestunde für Kinder im Alter von 4 – 7 Jahren statt. Da­
bei werden winterliche Geschichten von Schneemännern und 
Eisköniginnen vorgelesen. Wir freuen uns auf viele interessierte 
kleine Zuhörer. Gleichzeitig findet vom Familienzentrum das 
Büchereicafé statt.

 

Jugendreferat

Kreativworkshops im Jugendhaus
Berichte über die Kreativwerkstatt in den Weihnachtsferien
In der vergangenen Woche haben zwei kreative Workshops im 
Jugendhaus stattgefunden:
Am Mittwoch, 3. Januar 2018 haben acht Kinder beim Trickfilm 
– Workshop unter Leitung der Jugendreferentin, Tanja Möl­
lenbeck und Herrn Jürgen Bönsch, einem Ehrenamtlichen aus 
Mötzingen, teilgenommen. Einen ganzen Tag lang konnten sie 
ihre eigenen Ideen mit unterschiedlichen Materialien (Lego, Pa­
pier und Knete) verwirklichen. Am Ende sind sechs tolle kleine 
Filmchsequenzen entstanden. Einen der gelungenen Trickfilme 
kann man in Facebook unter JuHa Bondorf anschauen.
Einen Tag später am Donnerstag, 4. Januar 2018 fand ein Up­
cycling- Workshop statt, bei dem alte Holzstühle verschönert 
wurden. Dazu wurden zunächst aus Zeitschriften und anderem 
Altpapier bunte Schnippsel herausgeschnitten oder gerissen. 
Diese bunten Papierschnippsel klebten die Teilnehmer mit Ta­
petenkleister direkt auf das Holz und nach der Fertigstellung 
wurde am nächsten Tag zum Schutz noch ein Lack aufgetragen. 
Jedes der sechs Mädchen, die teilgenommen haben, durfte ih­
ren eigenen Stuhl mit nach Hause nehmen.

Julian, Felix und Freddi kreiieren     Fele beim Bekleben ihres Stuhles
ihren eigenen Trickfilm

Schulen

Gemeinschaftsschule Bondorf /  
Gäufelden

Herzliche Einladung  
zu unseren     

SSSCHNUPPERTAGENCHNUPPERTAGENCHNUPPERTAGEN   
WO? WO? WO?       Alte Herrenberger Str. 22, 71149 Bondorf 

WWWANNANNANN? ? ?       18.01./ 22.01./ 24.01./25.01.2018 

Liebe Schülerinnen und Schüler der Klassen 3 und 4,  

wir laden euch herzlich zu den Schnuppertagen an 
unserer Schule ein. Ihr werdet morgens an eurer Schule 
abgeholt und dürft dann unsere Schule gemeinsam 
entdecken. Nach dem Mittagessen in unserer Mensa, 
werdet ihr wieder an eure Schule zurückgebracht. Viel 
Spaß dabei! 

Wir freuen uns schon sehr darauf, den Tag mit euch 
verbringen zu dürfen! 
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Die Schulpullis sind da!
Seit Dezember 2017 sind die modi­
schen Kleidungsstücke an der GMS 
Bondorf/Gäufelden erhältlich.
Neben einfachen schwarzen 
T-Shirts, gibt es modische Col­
legejacken, Hoodie-Pullover und 
Sportbeutel mit dem Schullogo 
drauf zum Selbstkostenpreis zu 
kaufen.
Bei Schulevents werden sie gerne 
getragen und es gibt einen Stand 
bei dem man die Kleidung an­
schauen, anprobieren und kaufen 
kann. Der Verkauf läuft fortlaufend, 
einfach bei der SMV melden, wer 
noch was haben möchte.“

 

Volkshochschule Bondorf

Hindenburgstr. 92, 1.OG
Telefon (0 74 57) 73 20 35, Telefax 73 20 36
E-Mail: vhs@bondorf.de, www.vhs-bondorf.de
Bürozeiten:
Mittwoch:  18.30 bis 19.30 Uhr und Donnerstag: 9.00 bis 11.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie uns wie folgt:
Monika Wagner, Telefon (0 74 57) 57 68 oder
Ellen Hinderjock, Telefon (0 74 57) 69 61 94

Mit dieser Ausgabe erhalten Sie unser neues Programm!

Am Wochenende finden statt:
BO 041 Ladies-Dinner -belegt-
Kocherlebnis nur für Frauen
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Behälter
Silke Wessendorf
Freitag, 12. Januar 2018, 17.00 bis 22.00 Uhr
Schule, Küche
25,00 Euro pro Paar (+ ca. 50,00 Euro Lebensmittel pro Paar)

BO 078 Kartoffelküche
Kochkurs für Kinder von 9-11 Jahren
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Behälter
Silke Wessendorf
Samstag, 13. Januar 2018, 10.00 bis 13.00 Uhr
Schule, Küche
10,00 Euro (+ ca. 10,00 Euro Lebensmittel)

Neues Semester 18-1:
BO 038 Bleibe leichter!
Folgekurs für Teilnehmer der Lebe leichter Kurse
Die Erfolgsserie geht weiter: Der Aufbaukurs dreht sich rund 
ums Thema Abnehmen und das Gewicht halten. Heike Malisic 
und Beate Nordstrand sind überzeugt, dass es nicht reicht, nur 
das Essverhalten anzupassen. Es muss auch ein neuer Lebensstil 
eingeübt werden. Ihr Tipp: Schwung in den Alltag bringen. Das 
hat Auswirkungen auf alle Bereiche des Lebens. Die 12 Einheiten 
von Lebe leichter mit Bewegung sind ein guter Begleiter hin zu 
einem bewegten Alltag.
Uli May-Schuster
Mittwochs, 19.00 bis 20.00 Uhr, ab 17. Januar 2018
Zehntscheuer, Raum Wurmfeld
12 Termine, 118,00 Euro (+ 16,95 Euro für Buch)

Notdienste
Kinderärztliche Notfallsprechstunde
Kinderklinik Böblingen, Brunsenstraße 120, 
Telefon (01 80) 6 07 03 10, Werktage: 19.00 bis 22.30 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8.30 bis 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Herrenberg  
(Freitag, Samstag, Sonntag und an Feiertagen)
Im Krankenhaus Herrenberg, Marienstraße 25,  
71083 Herrenberg, geöffnet von:  
Fr.: 16­22 Uhr, Sa., So., Feiertage: 8.00 ­ 22.00 Uhr.
Notfallpraxis Sindelfi ngen  
(Montag - Sonntag und an Feiertagen)
Im Krankenhaus Sindelfi ngen, Arthur­Gruber­Straße 70, 
71065 Sindelfi ngen, geöffnet von:
Mo.­Do.: 18­22 Uhr, Fr.: 16­22 Uhr, Sa., So.,  
Feiertage: 8.00 ­ 22.00 Uhr.
Während der Öffnungszeit der Notfallpraxis können Patien­
ten direkt ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
In der Woche abends und in der Nacht sowie an den 
Wochenenden und Feiertagen nachts können Patienten 
Kontakt mit dem diensthabenden Arzt unter der Nummer 
für den allgemeinen ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 
117 aufnehmen. Diese Telefonnummer gilt auch außerhalb 
der Öffnungszeiten von Arztpraxen, wenn ein Hausbesuch 
notwendig wird.

Augenarzt
Telefon (01 80) 6 07 11 22

Kinderarzt
Telefon (01 80) 6 07 03 10

HNO-Arzt
Telefon (01 80) 6 07 07 11

Zahnarzt
Für den Landkreis Böblingen: 
Auskunft erteilt die Kassenärztliche Vereinigung Stuttgart 
unter der Rufnummer (07 11) 7 87 77 22
(Warten auf Ansage für den übrigen Kreis Böblingen)

Tierarzt
13./14. Januar 2018
TAP Strauch, Gäufelden­Tailfi ngen, 
Hauptstraße 41, Telefon (0 70 32) 20 26 75

Apotheken-Notdienst (Notdienstwechsel jeweils 8.30 Uhr)
Samstag, 13. Januar 2018
Moriz­Apotheke Rottenburg,  
Königstraße 80, Telefon (0 74 72) 9 44 81
Pinguin­Apotheke Nagold,  
Turmstraße 20, Telefon (0 74 52) 20 03
Sonntag, 14. Januar 2018
Carmel­Apotheke Nufringen,  
Hauptstraße 14, Telefon (0 70 32) 8 39 57
Römer­Apotheke Rottenburg,  
Seebronner Straße 6, Telefon (0 74 72) 2 47 77
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Soziale Dienste

Zweckverband Sozial-Diakoniestation 
Oberes Gäu

„WIR FÜR SIE, DAMIT SIE DAHEIM BLEIBEN KÖNNEN“
Kranken- und Altenpflege zu Hause
Heubergring 10 (im Franziska-von-Hohenheim-Stift)
71131 Jettingen, Telefon (0 74 52) 7 89 55, Telefax (0 74 52) 7 82 35
Pflegedienstleiterin: Marianne Klauser
stellv. Pflegedienstleitung: Daniela Becker
Bürozeiten: Mo.- Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr
Außerhalb der Bürozeiten nimmt ein Anrufbeantworter Ihr An­
liegen entgegen. Der Anrufbeantworter wird täglich um 7.00, 
12.00, 16.30, 19.00 und 21.00 Uhr abgehört.
Bitte hinterlassen Sie Name, Adresse und Telefonnummer und 
schildern Sie Ihr Anliegen.
Für persönliche Gespräche vereinbaren Sie bitte mit uns einen 
Beratungstermin.
Rufbereitschaft in pflegerischen Notfällen:
6.00 bis 21.00 Uhr: Telefon (0 74 52) 7 89 55
Rufbereitschaft in pflegerischen Notfällen 	 
für Pflege- und Sachleistungsempfänger: 	  
21.00 bis 6.00 Uhr
Entnehmen Sie die Notrufnummer bitte der vor Ort liegenden 
Dokumentenmappe!
Pro Notfalleinsatz entstehen Gebühren entsprechend unserer 
Gebührenordnung in Höhe von bis zu Euro 40,00.
Bitte wenden Sie sich bei medizinischen Notfällen direkt an den 
Notarzt. Telefon 1 92 22
 

Pflegestützpunkt

Der Pflegestützpunkt berät im weitesten Sinne zu allen Fragen 
im Bereich von Pflege und im Umfeld von Betreuung und Pflege.
Die Mitarbeiterin Frau Stukenborg ist zu sprechen:
Mo., Mi., Fr.   8.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Die Beratung ist kostenlos und unterliegt der Schweigepflicht. 
Sie kann im Rathaus oder bei Ihnen daheim stattfinden.
Pflegestützpunkt im Rathaus Bondorf, Hindenburgstr. 33
Telefon (0 74 57) 9 46 39 69
www.pflegestuetzpunkt-boeblingen.de
Info@pflegestuetzpunkt-boeblingen.de

Herzliche Einladung im neuen Jahr zum Gesprächskreis  
für betreuende und pflegende Angehörige
Wir sind ein offener Gesprächskreis, zu dem jeder eingela­
den ist, der Interesse hat. Ca. alle 4 Wochen treffen wir uns im  
Schülercafé in Bondorf in der Herrenberger Straße.
Nach der Weihnachtszeit werden wir uns austauschen, wie wir 
die Feiertage verbracht haben. „Haben wir gelernt im Regen zu 
tanzen?“ Wie der schöne Spruch uns sagt.

Anschließend wollen wir noch gemeinsam Themen und Frage­
stellungen sammeln, die wir im neuen Jahr besprechen wollen. 
Es hängt also von den Teilnehmer/innen ab, wie interessant un­
sere Vormittage verlaufen.
Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 16. Januar 2018, um 
9.30 Uhr statt.
Interessierte können ohne Voranmeldung vorbeikommen.  
Auskünfte gibt es bei Fr. Stukenborg, Pflegestützpunkt, Telefon 
(0 74 57) 9 46 39 69

 

Evangelische  
Nachbarschaftshilfe Bondorf

„Wir helfen im Alltag...“
Hilfestellung für kranke, behinderte oder alte Menschen
z.B.: Betreuung (z.B. Demenzerkrankter), Mahlzeiten zubereiten 
/ Essen verabreichen, einkaufen / spazieren gehen / Begleitung, 
wir reinigen Ihre Wohnung, Wäsche waschen, bügeln, Behör­
dengänge / Gespräche – Vorlesen, und vieles mehr.
Familienpflegedienst (Versorgung der Kinder und des Haushalts 
bei Krankheit)
Einsatzleitung: 	  
Tanja Voigt
Büro:
Hindenburgstr. 69, 71149 Bondorf, Telefon (0 74 57) 9 48 23 06
E-Mail: nachbar-hilfe.bondorf@t-online.de
Sprech- und Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
Freitag geschlossen
 
 

Diakonische Bezirksstelle

Beratungsstelle
71083 Herrenberg, Bahnhofstraße 18, Telefon (0 70 32) 54 38,
Telefax (0 70 32) 54 56, E-Mail: info@diakonie-herrenberg.de
Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo. – Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr, Di.+ Do. 14.00 bis 16.00 Uhr

Psychosoziale Beratung
Sozialberatung, Beratung und Vermittlung von Mutter-/Vater-/
Kind-Kuren. Beratung für Krebskranke und deren Angehörige. 
Termine nach Vereinbarung

Projekt „Gerschom“
Begleitung und Unterstützung von Ehrenamtlichen in der Flücht­
lingsarbeit

Sozialpsychiatrischer Dienst
Telefon (0 70 32) 7 99 92 04, Termine nach Vereinbarung

Integrationsfachdienst für Menschen mit Behinderungen
Telefon (0 70 31) 21 65 18, Vermittlung in Arbeit und Sicherung 
des Arbeitsplatzes, Termine nach Vereinbarung

Schuldnerberatung
Jeden 1. + 3. Mittwoch im Monat von 9.00 bis 11.30 Uhr offene 
Sprechstunde. Weitere Termine nach Vereinbarung.
Telefon (0 70 32) 54 38 oder unter Telefon (0 70 31) 21 65 39
Schwangerenberatung
(anerkannte Beratungsstelle gem. § 219)
Termine nach Vereinbarung unter Telefon (0 70 32) 7 99 92 08
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Kontaktkreis BonChance

Zur Begleitung und Betreuung der Menschen,  
die als Flüchtlinge nach Bondorf gekommen sind

Information und Kontakt:
Evangelisches Pfarramt Bondorf
Baumgartenweg 41,
71149 Bondorf, Telefon 9 13 16, Telefax 9 13 17
pfarramt.bondorf@elkw.de
http://www.ev-kirche-bondorf.de/menschen-helfen-menschen/ 
arbeit-mit-fluechltingen/

Dringend: Garage gesucht!
Der Kontaktkreis BonChance sucht dringend nach einer Garage, 
die als Fahrradwerkstatt genutzt werden kann. Im Moment sind 
einige Fahrräder beim Bauhof gelagert, die darauf warten her­
gerichtet zu werden, damit sie wieder genutzt werden können.
Wenn Sie eine Garage zur Verfügung stellen können oder  
jemand kennen, um damit die geplante Fahrradwerkstatt zu 
unterstützen, melden Sie sich bitte im evang. Pfarramt oder bei 
Frau Wolbold, Telefon (0 74 57) 57 76 (abends ab 19.00 Uhr) 
oder k-wolbold@ gmx.de

Nächster Termin Kontaktkreis
Mittwoch, 24. Januar 2018 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus
Bitte alle Mitglieder im Kontaktkreis teilnehmen!

Die Nähwerkstatt
findet nach einer Winterpause ab März dann wieder 1x im  
Monat donnerstags statt.
 

Hospiz Oberes Gäu

Drei Dinge helfen, die Mühseligkeiten
des Lebens zu tragen: Die Hoffnung,
der Schlaf und das Lachen.
                                              Hermann Kant

•	Wir begleiten schwerkranke und sterbende Menschen.

•	Wir nehmen uns Zeit für Gespräche, 
hören zu, achten Ihre Wünsche und Bedürfnisse..

•	Unser Dienst ist ehrenamtlich, es entstehen Ihnen 
keine Kosten.

•	Wir freuen uns über neue Mitarbeiter/innen.
Nehmen Sie Kontakt auf mit der Einsatzleitung
Rita Brukner Telefon (0 74 57) 5 90 43 21
Spenden unterstützen uns bei unserer Arbeit
Konto der Evangelischen Altenheimat:	  
IBAN 75 6035 0130 0000 9504 66
Stichwort: Hospizdienst Oberes Gäu

Geschäftsstelle:
Ökumenischer Hospizdienst Herrenberg	  
Mozartstraße 12, 71083 Herrenberg,	  
Telefon (0 70 32) 2 06 11 55, E-Mail: hospiz@evdiak.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Bondorf-Hailfingen

Evang. Pfarramt Bondorf II
Pfarrer Dr. Manuel Kiuntke
Hindenburgstraße 69, Telefon 9 48 23 80 oder (01 77) 6 50 54 80
Manuel.Kiuntke@elkw.de
www.ev-kirche-bondorf.de

Pfarramt Bondorf I ist zurzeit nicht besetzt

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag und Mittwoch 	   8.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag 	 15.00 bis 18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Renate Wiedmann
Baumgartenweg 41, 71149 Bondorf, Telefon 9 13 16, Telefax 9 13 17
pfarramt.bondorf@elkw.de

Öffnungszeiten der Kirchenpflege:
Dienstag 	 9.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	 9.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	 9.30 bis 12.00 Uhr
Hindenburgstr.69, Telefon 9 48 60 19; Telefax 9 48 23 06
Kirchenpflege.Bondorf@elk-wue.de
Kirchenpflegerin: Cornelia Seeger

Gottesdienstübertragung:
Die Gottesdienste in der Remigiuskirche können unter den 
folgenden Links im Internet angeschaut werden:
Live: http://rk-solutions-stream.de/bondorf/livestream.html

Übersicht der letzten Gottesdienste:
http://www.rk-solutions-stream.de/bondorf/

 
Freitag, 12. Januar 2018

19.00	� PRAY – Jugendgebetsabend im Gemeindehaus

Sonntag, 14. Januar 2018, 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00	� Ökumenischer Gottesdienst in der Zehntscheuer mit 

Pfarrer Dr. Manuel Kiuntke und Gemeindereferentin 
Irmhild Sittard. Musikalische Gestaltung durch Öku­
menischen Chor und Musikverein. Das Opfer ist für 
Arbeit mit Flüchtlingen in Bondorf bestimmt.

10.00	� Kinderkirche im Gemeindehaus, Opfer für das  
Patenkind

Montag, 15. Januar 2018
14.00	� Frauenkreis
19.30	� Allianzgebetswoche im Gemeindehaus

Dienstag, 16. Januar 2018
  9.00	� Frauenfrühstück: „Das verzeih‘ ich dir (nie)“ – die 

Kunst des Verzeihens: etwas vom Wichtigsten, etwas 
vom Schwersten – mit Frau Dr. Beate Weingardt, Di­
plompsychologin und Theologin aus Tübingen-Kilch­
berg

19.30	� Allianzgebetswoche im Gemeindehaus

Mittwoch, 17. Januar 2018
14.30	� Konfirmandenunterricht Gruppe 1
15.30	� Konfirmandenunterricht Gruppe 2
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15.30	� Andacht im Seniorenzentrum Am Rosengarten mit 
Pfarrer i.R. Wilhlem Kern.

19.30	� Allianzgebetswoche im Gemeindehaus

Sonntag, 21. Januar 2018, Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00	� Familiengottesdienst im Gemeindehaus mit Pfarrerin 

Elisabeth Hartmann-Gaiser. Das Opfer ist je zur Hälf­
te für die Kinderkirche und das Gemeindehaus be­
stimmt.

PRAY- Dein Gebet macht den Unterschied
Beten- wie geht das? Ist total langweilig? Bringt eh nix? Ist was für 
die Alten? Ist echt komisch?
PRAY soll ein Abend sein, der dir zeigen will, dass genau das 
nicht der Fall ist, sondern dass du mit deinem Gebet wirklich 
etwas bewegen kannst, du keine Selbstgespräche führst und Be­
ten vielleicht auch ganz anders sein kann als gedacht.
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen und Junggebliebenen 
ab 13 Jahren zu einem Abend rund ums Thema Gebet mit Musik, 
Input, Snackbar und mehr am 12. Januar 2018 um 19.00 Uhr im 
ev. Gemeindehaus in Bondorf. Wäre toll, wenn DU dabei wärst!

Allianzgebetswoche 2018
Thema „Als Pilger und Fremde unterwegs“
Montag, 15. Januar 2018, 	  
Josef – Am Ende wird es gut, 1. Mose 37-50
Dienstag, 16. Januar 2018, 	  
Ruth – In der Fremde Heimat finden, Ruth 1
Mittwoch, 17. Januar 2018, 	  
Daniel – In Verfolgung standhaft bleiben, Daniel 3
Herzliche Einladung zu den Abenden, die jeweils um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus stattfinden.

Kleidersammlung für Bethel am Freitag, 2. Februar 2018 und 
Samstag, 3. Februar 2018
Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, 
Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte 
paarweise bündeln).
Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Klei­
dung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschu­
he, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Abgabestelle:
Waltraud Bruckner, Unterer Uffhofenweg 4, 71149 Bondorf
jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr
Kleidersäcke gibt es im Pfarramt oder im Gemeindehaus.

Kinderstunde Vergissmeinnicht
Für Mädchen und Jungen ab 4 Jahren bis einschl. 2. Klasse.
Dienstags, 16. Januar 2018 von 15.30 bis 16.30 Uhr

Mädchenjungschar im Gemeindehaus Bondorf
Montag, 15. Januar 2018, 18.30 bis 20.00 Uhr 	  
Jungschar Smilies: 7.+8. Klasse,
Mittwoch, 17. Januar 2018, 17.30 bis 19.00 Uhr 	  
Jungschar Fischli: 1.-4. Klasse,
Mittwoch, 17. Januar 2018, 18.30 bis 20.00 Uhr 	  
Jungschar MezzoMix: 5.+6. Klasse,

Teeniekreis
12. Januar 2018, von 19.00 bis 21.00 Uhr 	  
im evangelischen Gemeindehaus Bondorf.

Eltern-Kind-Gruppen im Gemeindehaus Bondorf
Mittwoch, 17. Januar 2018, 9.30 Uhr, 	  
Krabbelgruppe Rasselbande
Donnerstag, 18. Januar 2018, 9.30 Uhr Krabbelkäfer
Kontakt: krabbelgruppe.rasselbande@gmx.de
Kontakt Krabbelkäfer: heller-family@gmx.de

Haus der Begegnung 

Veranstaltungen im Kirchenbezirk Herrenberg
Ökumenische Bezirksvorbereitung 	  
für den Weltgebetstag 2018
Am Samstag, 13. Januar 2018, von 9.00 bis 13.00 Uhr findet die 
Bezirksvorbereitung im Ev. Gemeindehaus Herrenberg, Erhardt­
str. 4, statt.
Die Liturgie für den Weltgebetstag 2018, der weltweit am Frei­
tag, 2. März 2018, gefeiert wird, haben Frauen aus Surinam vor­
bereitet. Die Liturgie trägt den Titel „Gottes Schöpfung ist sehr 
gut“. Zur Bezirksvorbereitung gehört die Vorstellung von Surin­
am: Lage, Landschaft, Leute – und Fragen, die Frauen dort be­
schäftigen. Weiter gibt es einen Leitfaden durch die Liturgie und 
ein Kennenlernen und Ansingen der Lieder und Anregungen 
für die Gestaltung der Weltgebetstagsfeier im eigenen Ort. Weil 
Zeit für viele von den Ehrenamtlich Engagierten immer kostba­
rer wird, findet die Vorbereitung 2018 nur noch am Vormittag 
statt mit einer genüsslichen Pause mit Verwöhnfaktor.
Das Team ist auf eine Unkostenbeteiligung durch eine Spende 
der Teilnehmerinnen angewiesen.

Liebenzeller Gemeinschaft

Ansprechpartner:
Gemeinschaftspastor Jörg Breitling, Telefon (0 74 58) 7 79 91 15
Veranstaltungen:
Im Ev. Gemeindehaus, Hindenburgstr. 69, Bondorf

Freitag, 12. Januar 2018
  9.30	� Bibelgesprächskreis bei Anne Lutz, Schwalbenweg 9
14.45	� Kindertreff mit Elternkaffee
		  Kinder zwischen 3–8 Jahren

Sonntag, 14. Januar 2018
18.00	� Gemeinschaftsgottesdienst

Freitag, 19. Januar 2018
  9.30	� Bibelgesprächskreis bei Anne Lutz, Schwalbenweg 9
14.45	� Kindertreff mit Elternkaffee
		  Kinder zwischen 3–8 Jahren

Allianzgebetswoche 2018
Thema: „Als Pilger und Fremde unterwegs“
Montag, 15. Januar bis Mittwoch, 17. Januar 2018 	  
jeweils 19.30 Uhr
Alle Infos finden Sie auch auf unserer Webseite: 	  
Bondorf.LGV.org
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Kath. Kirchengemeinde  
Jettingen Gäufelden Bondorf

Pfarrbüro
71131 Jettingen, Öschelbronner Straße 35
Telefon (0 74 52) 7 52 85; Telefax (0 74 52) 7 54 95
E-mail: kathPfarramt.Jettingen@drs.de
Internet: www.klig.de

Öffnungszeiten:
Vormittags: 	 Mo, Do, Fr 9.00 bis 12.00 Uhr
	 Mi: 10.00 bis 2.00 Uhr
Nachmittags: 	 Di + Do jeweils 15.30 bis 18.00 Uhr
Pfr. Ziegler: 	� Telefon (0 70 32) 94 26 18 	  

oder (01 75) 5 60 18 78 
Sprechstunde: 	 Do von 17.00 bis 18.00 Uhr

 
Samstag, 13. Januar 2018

  9.00	� Ökumenische Bezirksvorbereitung für den Welt­
gebetstag 2018 im Ev. Gemeindehaus Herrenberg,  
Erhardtstr. 4

10.00	� Firmgruppe Ramona Buche im Gemeindehaus 
Bondorf, Hindenburgstr. 1

15.00	� Vollversammlung der Ministranten im Gemeindehaus 
Bondorf, Hindenburgstr. 1

18.00	� Beichtgelegenheit in St. Josef Herrenberg, 	
Walther-Knoll-Str. 13

18.30	� Vorabendmesse in St. Josef Herrenberg, 	
Walther-Knoll-Str. 13

Sonntag, 14. Januar 2018
2. Sonntag im Jahreskreis
Evangelium: Joh 1, 35-42

10.00	� Ökum. Neujahrsgottesdienst in der Zehntscheuer 
Bondorf, Hindenburgstr. 92 es singt der Ökum. Chor 
und es spielt der Musikverein

10.30	� GäuGottesdienst mit Vorstellung der Erstkommuni­
onkinder in Auferstehung Christi Nebringen, Etzwie­
senallee 2

		  Kollekte: Kirchengemeinde

Montag, 15. Januar 2018
20.00	� Probe Kirchenchor im Gemeindehaus Bondorf, 	

Hindenburgstr. 1

Mittwoch, 17. Januar 2018
15.00	� Heiteres Gedächtnistraining für Senioren im 	

Gemeindehaus, Etzwiesenallee 2, Nebringen
16.00	� Offenes Café im Gemeindehaus, Etzwiesenallee 2, 

Nebringen
18.00	� Eucharistiefeier in Auferstehung Christi, 	

Etzwiesenallee 2, Nebringen
19.00	� Ortsauschuss Nebringen/Tailfingen 	

im Gemeindehaus Nebringen, Etzwiesenallee 2
19.30	� Frauenteam RatzFatz im Gemeindehaus Jettingen, 

Öschelbronner Str. 35

Donnerstag, 18. Januar 2018
10.15	�	 Vorbereitung Taizé Gebet im Gemeindehaus Nebrin­

gen, Etzwiesenallee 2
14.00	� Demenzgruppe – Café Sonnenschein 	

im Gemeindehaus Bondorf, Hindenburgstr. 1
16.30	� Gruppenstunde der Erstkommunionkinder 	

im Gemeindehaus Bondorf, Hindenburgstr. 1

Samstag, 20. Januar 2018
	 10.00	� Firmgruppe Bartl im Gemeindehaus Jettingen, 

Öschelbronner Str. 35
	 18.30	� Vorabendmesse in St. Josef Herrenberg, 

Walther-Knoll-Str. 13

Sonntag, 21. Januar 2018
3. Sonntag im Jahreskreis
Evangelium: Mk 1, 14-20

  9.00	� Eucharistiefeier in St. Stephanus Öschelbronn, 	
Schillerstr. 11

10.30	� Eucharistiefeier in Auferstehung Christi Nebringen, 
Etzwiesenallee 2

10.30	� Wort-Gottes-Feier in St. Maria Hilfe der Christen 	
Jettingen, Öschelbronner Str. 35

		  Kollekte: Kirchengemeinde
19.00	� Frauenliturgie mit Tanz in Auferstehung 	

Christi Nebringen, Etzwiesenallee 2

– Änderungen vorbehalten –

Sprechstunde im Pfarramt
Ab 2018 bietet Pfarrer Markus Ziegler wöchentlich seine Sprech­
stunde im Pfarramt Jettingen an. Die Sprechstunde ist offen für 
alle Themen, die Sie bewegen. Wenn Sie ein offenes Ohr für 
Glaubens- und Lebensfragen suchen, können Sie unkompliziert 
und ohne Voranmeldung in die Sprechstunden kommen. Hier 
ist ausreichend Raum und Zeit für Ihre Anliegen.
Die Sprechstunde wird jeden Donnerstag von 17.00 bis  
18.00 Uhr im Katholischen Pfarramt, Öschelbronner Str. 35 an­
geboten.

Danke Sternsingeraktion 2018
Zwischen dem 5. und 7. Januar 2018 waren in unserer Kirchen­
gemeinde die Sternsinger unterwegs. In diesem Jahr konnten 
wir uns über sehr viele Kinder freuen, die als Königinnen und 
Könige verkleidet unsere Häuser besuchten. Ein ganz herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle an alle, die zum Gelingen der Akti­
on beitrugen. Danke dem Organisationsteam: Ohne ein solches 
Team ist es nicht möglich, die Aktion in den Teilorten unserer 
Kirchengemeinde durchzuführen. Danke den Ortsausschüssen: 
In den Gemeindehäusern wartete ein leckeres Mittagessen: 
Spaghetti Bolognese, Schnitzel, Pizza und Hamburger – lauter 
Lieblingsgerichte wurden von Mitgliedern der Ortsausschüsse 
gekocht. Danke dem Tanzstudio Grasy, das die Sternsinger zur 
ausgelassenen Sternsingerdisko nach Nebringen einlud. Eine 
große Freude bereiteten alle Spender den Kindern: Die Tüten 
mit Leckereien konnten fast nicht bis nach Hause getragen wer­
den. Ebenso brachten die Kinder volle Spendenbüchsen mit. Sie 
haben reichlich gegeben. Vielen Dank für ihre Großzügigkeit.
Es gelingt den Kindern nicht alle Haushalte zu besuchen. Wir 
bitten Sie um ihr Verständnis.
Da in den nächsten Tagen noch Spenden für die Sternsingerakti­
on 2018 eingehen werden, werden wir sie über das Spendener­
gebnis zu einem späteren Zeitpunkt informieren.

Klausurtagung der Kirchengemeinderäte der Seelsorgeeinheit
Die erste Klausurtagung der Kirchengemeinderäte unserer 
Seelsorgeeinheit mit Pfarrer Ziegler findet am 19. Und 20. Ja­
nuar 2018 auf der Liebfrauenhöhe in Ergenzingen statt. Im Mit­
telpunkt dieser Klausurtagung wird unsere Spiritualität stehen. 
Wir freuen uns darauf, miteinander über unseren Glauben ins 
Gespräch zu kommen. Begleitet werden wir von einem Mode­
ratorenteam: Frau Renate Barwig und Herrn Michael Hartmann.
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Ökumenische Bezirksvorbereitung für den Weltgebetstag 2018
Am Samstag, 13. Januar 2018, von 9.00 bis 13.00 Uhr findet die 
Bezirksvorbereitung im Ev. Gemeindehaus Herrenberg, Erhardt­
str. 4, statt.
Die Liturgie für den Weltgebetstag 2018, der weltweit am Frei­
tag, 2. März 2018, gefeiert wird, haben Frauen aus Surinam vor­
bereitet. Die Liturgie trägt den Titel „Gottes Schöpfung ist sehr 
gut“. Zur Bezirksvorbereitung gehört die Vorstellung von Surin­
am: Lage, Landschaft, Leute – und Fragen, die Frauen dort be­
schäftigen. Weiter gibt es einen Leitfaden durch die Liturgie und 
ein Kennenlernen und Ansingen der Lieder und Anregungen 
für die Gestaltung der Weltgebetstagsfeier im eigenen Ort. Weil 
Zeit für viele von den Ehrenamtlich Engagierten immer kostba­
rer wird, findet die Vorbereitung 2018 nur noch am Vormittag 
statt mit einer genüsslichen Pause mit Verwöhnfaktor.
Das Team ist auf eine Unkostenbeteiligung durch eine Spende 
der Teilnehmerinnen angewiesen.

Neuapostolische Kirche Bondorf

Termine

Freitag, 12. Januar 2018
18.30	� Probe Instrumentalgruppe (Bezirk) in der 	

NAK Herrenberg, Gültsteiner Str.5

Sonntag, 14. Januar 2018
  9.30	� Gottesdienst in Bondorf, danach Chorprobe
  9.00	� Jugendchorprobe in der NAK Herrenberg, danach
10.00	� Kickoff-Jugendgottesdienst 	

mit anschließendem Brunch

Dienstag, 16. Januar 2018
19.00	� Instrumentalprobe (Bondorf)

Mittwoch, 17. Januar 2018
20.00	� Gottesdienst in der NAK Mötzingen, 	

Finkenstr.7; in Bondorf ist kein Gottesdienst

Donnerstag 18. Januar 2018
20.00	� GemeindeRad: Besprechung Weihnachtsmarkt und 

Aktivitäten 2018

Zu allen Veranstaltungen laden wir herzlich ein!
www.nak-tuebingen.de/bondorf

Vereine und Organisationen

Bärengruppe e.V.  
Verein zur Kinderbetreuung

Bärengruppe, Bärengruppe-Minis, Musik- und Themenkreis
Kleinkinderbetreuung (8 Wochen bis Kindergarten) in Bondorf
Wir über uns: Bärengruppe Mo., Mi., Fr.
Musik- und Themenkreis Di., Do.
Bärengruppe-Minis Mo. bis Fr.
Öffnungszeiten Mo. bis Fr. 7.30 bis 15.00 Uhr

Andere Zeiten auf Anfrage! Zeiten/Tage flexibel gestaltbar.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann haben Sie die Mög­
lichkeit sich telefonisch mit Brigitte Wittmann, Telefon (0 74 57)  
6 77 02 27 in Verbindung zu setzen oder unter baerengruppe.
com unser Kontaktformular zu nutzen. Wir freuen uns sehr über 
Ihre Anfrage.

CVJM Bondorf e.V.

Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit 
ist durch Jesus Christus geworden.
Johannes 1,17

Freitag, 12. Januar 2018
19.00	� PRAY – Jugendabend (s.u.)

Samstag, 13. Januar 2018
  9.00	� Treffpunkt aller Helfer zur Christbaumsammlung (s.u.)

Sonntag, 14. Januar 2018
19.30	� Bibel- und Gebetsabend

Montag, 15. Januar 2018
19.30	� Allianzgebetswoche im Gemeindehaus
		  Josef – Am Ende wird es gut, 1. Mose 37-50

Dienstag, 16. Januar 2018
19.30	� Allianzgebetswoche im Gemeindehaus
		  Ruth – in der Fremde Heimat finden, Ruth 1

Mittwoch, 17. Januar 2018
18.30	� bis 20.00 Uhr Jungschar 7- Zwerge (1.-4. Klasse) – Sport 

in der Gäuhalle
18.30	� bis 20.00 Uhr Jungschar (5.-8. Klasse) – im Gemeinde­

haus
20.00	� EK – Sport in der Gäuhalle
19.30	� Allianzgebetswoche im Gemeindehaus
		  Daniel – In Verfolgung standhaft bleiben, Daniel 3

Donnerstag, 18. Januar 2018
19.00	� FROG & Dance

Freitag, 19. Januar 2018
19.00	� Teenie- Kreis

 
PRAY- Jugendabend -Dein Gebet macht den Unterschied – 
12. Januar 2018
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen und Junggebliebenen 
ab 13 Jahren zu einem Abend rund ums Thema Gebet mit Mu­
sik, Input, Snackbar und mehr am Freitag, 12. Januar 2018 um  
19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus in Bondorf. Wäre toll, wenn DU 
dabei wärst!

Vorschau:
CVJM – Mitgliederversammlung
Herzliche Einladung auch an alle Freunde und Förderer des 
Vereines!
Samstag, 27. Januar 2018, 20.00 Uhr im ev. Gemeindehaus

Jungschar-Zeltlager 2018
Sonntag, 27. Mai 2018 – Freitag, 1. Juni 2018, 	  
in Tuttlingen – Möhringen
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Familienzentrum Bondorf e.V.

Veranstaltungsort:
Hindenburgstraße 90 im Erdgeschoss 	  
(selber Eingang wie Bücherei)
Alle Veranstaltungen stehen auch Nichtmitgliedern offen.
Kontakt: Jasmin Horber, Telefon (0 74 57) 9 30 14 17,
info@familienzentrum-bondorf.de
www.familienzentrum-bondorf.de

Freitag, 12. Januar 2018
19.30 Uhr	  
Papier-Bastelworkshop. Infos und Anmeldung bis 8. Januar 2018 
bei angelika.paschke@gmx.de

Dienstag, 16. Januar 2018
15.30 bis 17.00 Uhr 	  
Eltern-Kind-Gruppe mit Spiel, Spaß und Bewegung für Kinder 
von 1½ bis 4 Jahren. 	  
Weitere Infos bei Elisabeth Stocker, eli.stocker@yahoo.de.

Mittwoch, 17. Januar 2018
15.30 bis 17.00 Uhr	  
Zwergencafé. NEU! Für Eltern mit Kindern von 1-3 Jahren. Ohne 
Anmeldung, einfach vorbeikommen! Kontakt: babycafe@fami­
lienzentrum-bondorf.de

Freitag, 19. Januar 2018
15.30 bis 17.30 Uhr	  
Büchereicafé mit Waffeln, Kaffee, Latte Macchiato, heißer Scho­
kolade und Getränken – und hoffentlich viele schöne Begeg­
nungen und gute Gespräche! Wir freuen uns auf Jung und Alt! 
Um 16.00 Uhr Vorlesestunde der Bücherei.

Zum Vormerken: Singen für Jung und Alt am 27. Januar 2018
Am Samstag, 27. Januar 2018 treffen wir uns wieder von 16.00 
bis 17.30 Uhr im Seniorenzentrum Am Rosengarten zum viertel­
jährlichen gemeinsamen Singen von Jung und Alt. Wir singen 
traditionelle und moderne Winter- und Spaßlieder mit Gitarren­
begleitung und teilweise mit Rhythmusinstrumenten. Einfach 
kommen und mitsingen! Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Leitung: Brigitte Röttinger und Jasmin Horber

Unsere Kindergruppen
Wir starten wieder am 8. Januar 2018!
Wir haben in der Hindenburgstraße 90 im Erdgeschoss zwei be­
treute Spielgruppen: Dreikäsehoch: Mo. und Di. 8.00 bis 13.00 
Uhr; Spatzennest: Mi., Do., Fr. 8.00 bis 13.00 Uhr
In beiden Gruppen sind 10 Kinder im Alter von 11 Monaten bis 
zum Kindergarteneintritt. Beide Gruppen sind bis Mitte 2018 be­
legt, Anfragen nehmen wir erst wieder ab April 2018 an. Weitere 
Infos zu den Gruppen auf unserer Website.

LandFrauen Bondorf

Jahreshauptversammlung
Rückblick auf das Jahr 2017 und Ausblick auf 2018 der LandFrau­
en Bondorf. Am Dienstag, 16. Januar 2018 findet unsere Jahres­
hauptversammlung im Bürgersaal statt. Beginn ist um 14.00 Uhr.

Tagesordnung:	 – Begrüßung durch 1. Vorsitzende
	 – Gedenken der Verstorbenen
	 – Bericht der Schriftführerin
	 – Bericht der Kassiererin
	 – �Entlastung der Kassiererin u. 	  

des gesamten Vorstands
	 – Sonstiges
Wir laden herzlich ein und freuen uns auf zahlreiche Besucher

Vorschau
30. Januar 2018 	  
Das Tagebuch der Franziska von Hohenheim
Gerlinde Gebhart
20. Februar 2018 	 
Schafsmilch und ihre Verarbeitung
Karin Zimmermann
6. März 2018 LandFrauen besuchen LandFrauen, die LandFrauen 
aus Merklingen-Hausen sind unsere Gäste in der Zehntscheuer

Chor Once Again

Probe für den Chor ist am Montag, 15. Januar 2018 um 20.00 Uhr 
im Proberaum.
Weitere Info´s gibts auf der Homepage unter 	  
www.onceagain-bondorf.de

Musikverein Bondorf e.V.

Aktive
Freitag, 12. Januar 2018,  20.00 bis 22.00 Uhr 	  
Probe
Sonntag, 14. Januar 2018, Neujahrsempfang ZS

 

Jugendabteilung (MV)

Musikalische Früherziehung „Musimo“
Montag, Musiksaal der Schule
Gruppe 1, 14.00 bis 15.00 Uhr
Gruppe 2, 15.15 bis 16.15 Uhr

Blockflöten:
Mittwoch,
Anfänger, 17.00 bis 17.45 Uhr
Fortgeschrittene, 17.45 bis 18.30 Uhr

Jugendgruppe
Freitag, 12. Januar 2018, 17.30 bis 18.15 Uhr, Probe

Jugendkapelle
Freitag, 12. Januar 2018, 18.45 bis 19.45 Uhr, Probe
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Narrenzunft Bondorf e.V.

Fasnets-Warm-Up mit Showtanzabend & Fasnetseröffnung
Wir wollen uns bei allen Besuchern und Gästen, die bei unse­
rem Fasnets- Warm-Up am 5. Januar 2018 dabei waren, für den 
tollen Abend in der Zehntscheuer bedanken. Ein besonderer 
Dank geht an alle Gruppen, die mit ihren Auftritten zu unserem 
Programm beigetragen haben. Des Weiteren haben wir uns sehr 
über die zahlreichen Gäste bei unserem diesjährigen Masken­
abstauben am 6. Januar 2018 vor dem Feuerwehrhaus gefreut. 
Mit der Taufe der sechs Bernlochhexen und einem Bondorfer 
Waidag können wir nun in die Fasnetssaison 2018 starten.

Showtanzgruppe Narrenzunft Bondorf mit dem neuen Motto 
„When the rain begins to fall“� Foto: Narrenzunft Bondorf

Termine und Abfahrtszeiten
Freitag, 12. Januar 2018
Zunftball Hailfingen, Abfahrt um 19.30 Uhr, Beginn um  
20.00 Uhr, Auftritt der Showtanzgruppe um 21.30 Uhr, Zunft­
meisterempfang um 23.00 Uhr, Rückfahrt 1.00 Uhr.
Samstag, 13. Januar 2018
Umzug Wendelsheim, Abfahrt 13.00 Uhr, Beginn um 14.00 Uhr, 
Zunftmeisterempfang um 11.00 Uhr, Startnr. 32, Rückfahrt 17.00 Uhr.
Samstag, 13. Januar 2018
Brauchtumsabend Mühlen, Abfahrt um 19.30 Uhr, Beginn um 
20.00 Uhr, Auftritt der Showtanzgruppe um ca. 22.00 Uhr, 
Zunftmeisterempfang im Anschluss an das Programm, Rückfahrt 
1.00 Uhr.
Sonntag, 14. Januar 2018
Umzug Hirrlingen, Abfahrt um 12.00 Uhr, Narrenmesse um 10.15 
Uhr in der St. Martinus Kirche, Zunftmeisterempfang um 11.15 
Uhr, Beginn 13.30 Uhr, Startnr. 13/41, Rückfahrt um 17.00 Uhr.

Schützenverein Bondorf e.V.

Ergebnisse Ligawettkämpfe
Sportpistole – Kreisliga A
Bondorf II gegen Breitenstein I�  = 765:759 Ringe
Dirk Hess 269, Fritz Bürkler 254 und Hans Stähle 242 Ringe
Bondorf IV gegen Nufringen III � = 726: 769 Ringe
Silvia Lehmann 243, Tobias Erbele 242 und Franz Lang 241 Ringe

Bondorf III gegen Nufringen II � = 739: 737 Ringe
Uwe Maier 263, Thomas Fischer 246 und Helmut Reichert 230 
Ringe

3D-Feldbogenschießen für Kinder ab 8 bis 12 Jahren
Kinder- und Schüler_schnupperschießen findet jeden 2. Sams­
tagnachmittag statt von 14.30 bis 16.00 Uhr auf der Bogenwiese 
des SV Bondorf, bei schlechtem Wetter in der offenen Halle des 
Vereins. Einfach kurze Anmeldung per E-mail an Feldbogen@
web.de schicken, vorbeikommen, mitmachen und Spaß ha­
ben. Material wird gestellt, Unkostenbeitrag 2,00 Euro, festes 
Schuhwerk und dem Wetter angepasste Kleidung sind Voraus­
setzung.
Das 3D Bogenschießen ist ein Gruppensporterlebnis das im 
Freien stattfindet. Gemeinsam wird unter Anleitung erfahrener 
Trainer nicht auf Zielscheiben sondern auf lebensecht nachge­
bildete Tierattrappen aus Kunststoff geschossen. Die Größe der 
Ziele variiert von Tauben bis zum ausgewachsen Bären, je nach 
Entfernung zum Ziel und Anpassung an die natürliche Umge­
bung entstehen so abwechslungsreiche Ziele mit verschiede­
nen Schwierigkeitsgraden. Weitere Info ist auf der Website des 
Vereins zu finden (http://www.schuetzenverein-bondorf.de/
bogen-feldbogen), Möglichkeiten zum Ausprobieren für inte­
ressierte ältere Kinder, Jugendliche oder Erwachsene sind eben­
so dort zu finden (oder E-mail an Feldbogen@web.de).
Die Feldbogengruppe des SV Bondorf freut sich auf die neuen 
Teilnehmer!

Aufsicht
Schießanlage
15. bis 21. Januar 2018	 Siegfried Widmaier
Großkaliber	 Bernhard Volkmann
Bogen Fita
15. bis 21. Januar 2018	  Elmar Bruckner
Feldbogen
14. Januar 2018	 Benjamin Ziep
nächste Termin – Feldbogen Schülertraining
27. Januar, 10. Februar, 24. Februar, 10. März, 24. März

Sportverein Bondorf e.V.

SV Abteilung Fußball

Jugendfußball:
Spielberichte/-ergebnisse:

F2-Jugend:
Spielbericht vom REWE-Wintercup am 6. Januar 2018:
Nachdem zwei Mannschaften bei dem F2-Turnier abgesagt hat­
ten, gingen anstatt einer, zwei F2-Mannschaften vom SV Bondorf 
an den Start. SV Bondorf 1 spielte mit Lilli, Devin, Bughrahan, 
Basti, David und Elias. SV Bondorf 2 trat mit Kimi, Fabian, Janik, 
Jannick, Arya und Arad an.
Beim ersten Spiel war SV Bondorf 1 F2 innerhalb kurzer Zeit 0:3 
gegen Magstadt hinten, da sie eine spontan zusammengewür­
felte Mannschaft waren. Sie fanden sich dann als Mannschaft 
und starteten eine Aufholjagd, die mit einem 4:3 für den SVB en­
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dete. Das zweite Spiel wurde dann glatt mit 5:0 gegen Öschel­
bronn gewonnen. Im letzten Gruppenspiel traf man dann auf 
die stärkste Mannschaft des Turniers. den VfL Pfulllingen. Es war 
ein harter Kampf mit allen Haken und Ösen. Es gab Chancen 
auf beiden Seiten, doch am Ende gewann Pfullingen 1:0. Hier 
merkte man den Spielern langsam aber sicher an, dass die Kräfte 
schwanden, da drei Spieler schon am frühen Morgen das F1-Tur­
nier gespielt hatten.
Im Halbfinale kämpfte man tapfer und unterlag 0:2 gegen die 
guten Althengstetter. Im Spiel um Platz 3 mobilisierten sie die 
allerletzten Kräfte, um nochmals einen Fight gegen den FC Rot­
tenburg abzuliefern. Das Spiel wogte hin und her. Es gab Chan­
cen in Hülle und Fülle und der SV Bondorf hatte 50 Sekunden 
vor Schluss den Siegtreffer freistehend vor dem Tor auf dem Fuß 
und vergab um Zentimeter. Der FC Rottenburg machte danach 
noch einen letzten Angriff und traf tatsächlich 8 Sekunden vor 
Schluss. Es war ein unglücklicher Ausgang eines sehr gelunge­
nen Turniertags, da die spontan zusammengestellte Mannschaft 
super harmonierte und kämpfte, allerdings dann doch etwas zu 
wenig Benzin im Tank hatte. Torschützen für Bondorf 1: David 
(9), Basti (1).
Der erste Gegner des SV Bondorf 2 hieß FC Rottenburg. Nach 
schnellem 0:1-Rückstand kamen unsere Jungs besser ins Spiel 
und erarbeiteten sich Chancen. So kamen wir zum verdienten 
1:1 Ausgleich.
Im zweiten Spiel trafen wir auf den SV Althengstett. Hier ging es 
lange Zeit hin und her. Unsere Jungs schossen ein Tor und konn­
ten das 1:0 bis Spielende halten. Unser dritter Gegner hieß TSV 
Kiebingen. Auch hier war es eine knappe Sache. Leider verloren 
wir am Ende mit 0:1. Das letzte Gruppenspiel hatten wir gegen 
den SV Böblingen. Obwohl wir einige Chancen hatten, scheiter­
ten unsere Schützen immer wieder am Böblinger Torwart. Am 
Ende verloren wir 1:2. Nach kurzer Pause ging es weiter mit dem 
Spiel um Platz 7. Hier trafen wir auf den TSV Öschelbronn. Ver­
dient gewannen wir 1:0. Nachdem wir noch die anderen span­
nenden Halbfinalspiele und das Finale verfolgt hatten, konnten 
die Kinder stolz ihre Medaillen entgegennehmen.
Torschützen für Bondorf 2: Arad (3 Tore), Janik (1 Tor). Vielen 
Dank an alle Eltern, die geholfen haben!!!

Unsere Jungs zeigen ihren Pokal nach dem Turnier 	  
� (Fotografen: Erik Zimmermann, Roland Schmid)

REWE-WinterCup 2018:
Dank für drei Tage tollen Einsatz!
Am vergangenen Wochenende fanden in der Gäuhalle insge­
samt 8 Jugendturniere an drei Tagen statt.
Um über 80 Mannschaften zu betreuen und die Turniere ord­
nungsgemäß durchzuführen bedarf es der Hilfe vieler Personen. 
Im Namen der Jugendleitung der Abteilung Fußball möchte ich 
mich bei allen Spielern und Eltern für ihren hervorragenden Ein­
satz auf und neben dem Platz bedanken. Die Mithilfe war vor­
bildlich. Aber auch den Trainern gilt unser Dank für die Organi­
sation und Betreuung der Mannschaft.
Ebenfalls bedanken wir uns bei unserem Sponsor REWE, der 
selbst auch mit einem tollen Stand im Foyer an zwei Tagen ver­
treten war.
Unser ganz besonderer Dank gilt den Spielerinnen und Trainern 
unserer Aktiven Frauenmannschaft, die ohne selbst zu spielen 
ein Turnier für 6 Teams der B-Juniorinnen durchgeführt haben. 
Super!

Das besondere Highlight als Premiere:
Als erstes Jugendturnier in der Region Stuttgart wurde der 
REWE-WinterCup vom SV Bondorf live über FuPa.net präsen­
tiert. Alle Tore, Ergebnisse und Tabellen wurden in Echtzeit mit­
geschrieben und berechnet. Somit konnten nicht nur Besucher 
in der Halle sondern auch alle unterwegs oder zuhause die Spie­
le mitverfolgen. Am Sonntagvormittag war sogar eine Live-Ka­
mera vom Gäuboten vor Ort.

Alle Ergebnisse und Tabellen können Sie einsehen unter:
www.fupa.net/stuttgart/turniere
Dann einfach auf das jeweilige Jugendturnier in Bondorf klicken.

E1-Jugend:
Erfolgreiches Fußballwochenende der E1 / 	 
10 jährige im Doppeleinsatz
Die E-Jugend des SV Bondorf Jahrgang 2007 war am vergange­
nen Wochenende bei 2 Turnieren am Start und konnte sich bei 
beiden für das Halbfinale qualifizieren.
Am Samstag ging es zum Traditionsturnier nach Empfingen in 
die Täleseehalle.
Nachdem man sich in der Gruppe und in einem spannenden 
Viertelfinale nach sieben 9-Metern durchsetzen konnte, stand 
man im Halbfinale und erreichte letztendlich den 4.Rang.
Am Sonntag war dann Heimspiel angesagt, in der Gäuhalle in 
Bondorf wurde das eigene Turnier ausgerichtet. Mit einer ge­
schlossenen Teamleistung konnte man in der Gruppenphase 
hinter Pfullingen den 2.Platz erobern, der zur Teilnahme am 
Halbfinale berechtigte. Hier sprang dann auch ein für unsere 
Verhältnisse hervorragender 4.Platz heraus.
Glückwunsch auch von uns Trainern.
Eine kleine „Große“ Premiere gab es am Rande auch noch zu 
vermelden: Das Turnier wurde nicht nur mit Live-Ergebnissen 
und Tabellen auf FuPa.net begleitet, sondern die Spiele/High­
lights, wurden zudem auch live übertragen, was im Jugendfuss­
ball lt. Gäubote eine Premiere darstellte.
So konnte das erste Turniertor, das von unserem Stürmer Ryan 
Bender erzielt wurde, nicht nur live in der Halle verfolgt werden, 
sondern auch live im Internet.
Dies bietet u.A. weitentfernt lebenden Großeltern, die Möglich­
keit, ihre Enkel live spielen zu sehen, eine tolle Sache!
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Für den SV Bondorf spielten: hinter Reihe v.l. Sven Meyer, Aaron 
Münch, Ben Lifka, Jannis Elsner, Jonas Bec, � Foto: Stefan Biehl

Die Spiele an diesem Wochenende:
F2-Junioren, 3. Runde Sparkassen-Juniorcup:
Samstag, 13. Januar 2018, ab 9.30 Uhr: 	  
SV Bondorf, Peter-Creuzberger-Halle, Altdorf
B-Junioren, Zwischenrunde Sparkassen-Juniorcup:
Sonntag, 14. Januar 2018, ab 9.00 Uhr: 	  
SGM Gäufelden/Bondorf, Peter-Creuzberger-Halle, Altdorf
A-Junioren, Vorrunde Sparkassen-Juniorcup:
Sonntag, 14. Januar 2018, ab 14:20: 	  
SGM Gäufelden/Bondorf, Sporthalle Gymnasium Unterrieden, 
Sindelfingen

SV Abteilung Handball

Spiele am kommenden Wochenende:

Sonntag, 14. Januar 2018:
Gemischte D-Jugend:
12.35 Uhr: 	 SV Bondorf – TSG Reutlingen 2
14.20 Uhr: 	 TSV Eningen/Achalm – SV Bondorf
Die Spiele finden in der Hofbühlhalle in Metzingen-Neuhausen 
statt.
Männliche C-Jugend:
13.00 Uhr: 	 SV Bondorf – TSG Reutlingen 2
Frauen:
15.00 Uhr: 	 SV Bondorf – TuS Metzingen 3
Männer:
17.00 Uhr: 	 SV Bondorf – Spvgg. Mössingen 2
 

SV Abteilung Kinder- und Jugendsport

Herzliche Einladung zur Abteilungsversammlung  
am 21. Februar 2018:
Zur Abteilungsversammlung stehen wichtige Themen an. Einge­
laden sind alle Eltern sowie alle Mitglieder der Kinder- und Ju­
gendsportabteilung ab 15 Jahren. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Teilnahmen.

Übersicht Sportangebot (außer in den Schulferien):
Krabbelturnen (8 bis 24 Monate)
Mo. 16.20 bis 17.10 Uhr
Eltern-Kind-Turnen 1 (2 bis 4 Jahre)
Mo. 14.10 bis 15.10 Uhr
Eltern-Kind-Turnen 2 (2 bis 4 Jahre)
Mo. 15.15 bis 16.15 Uhr
Familiensport (Eltern mit Kindern von 0 bis 99 Jahren)
Fr. 18.10 bis 19.00 Uhr
Kinderturnen 1 (4 bis 6 Jahre)
Mi. 14.15 bis 15.15 Uhr
Kinderturnen 2 (4 bis 6 Jahre)
Mi. 15.20 bis 16.20 Uhr
Kindersport (Klassenstufe 1 bis 4)
Mo. 16.10 bis 17.20 Uhr
Jungs- und Mädchen-Turnen an Geräten (ab Jahrgang 2011)
Mo. 14.00 bis 15.00 Uhr
Mädchen-Turnen an Geräten (Jahrgänge 2010 und 2011)
Mo. 15.00 bis 16.10 Uhr
Mädchen-Turnen an Geräten (Jahrgänge 2008 bis 2010)
Fr. 14.20 bis 15.25 Uhr
Mädchen-Turnen an Geräten (Jahrgänge 2006 und 2007)
Fr. 15.30 bis 16.30 Uhr
Wettkampfturnen (ab Jahrgang 2007)
Mi. 15.00 bis 17.00 Uhr
Fr. 15.00 bis 17.00 Uhr
Leichtathletik 5 bis 7 Jahre
Leichtathletik ab 8 Jahre
Di. 15.30 bis 16.30 Uhr
 

SV Abteilung Rad- und Freizeitsport

Fit ins neue Jahr!
Wie jedes Jahr trafen sich am 31.12. die LäuferInnen und Wal­
kerInnen der Abteilung Rad -und Freizeitsport zum letzten Lauf 
des Jahres. Bei herrlichem Sonnenschein wurde nach Abschuss 
der obligatorischen Rakete die wahrscheinlich für alle letzte Fit­
nessaktion in 2017 gestartet.
Im Anschluss wurde bei Hefezopf und prickelndem Sekt das 
Jahr gemeinsam verabschiedet, bevor sich jeder zu seinem eige­
nen Silvesterfest aufmachte. In diesem Sinne noch einmal Prosit 
Neujahr an alle von uns Läufern und Walkern!!!

� Foto: Uta Siemon
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Abteilungsversammlung:
Die Abteilungsversammlung findet am 6. Februar 2018 um 20.15 
Uhr im Sportheim statt. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. �Berichte:	  

a) Abteilungsleiter 	  
b) Radsport	  
c) Volleyball d) Jugendleiter	  
e) Sport- und Radsportabzeichen 	  
f ) Gymnastik	  
g) Lauftreff 	  
h) Kids on Bike	 
i) Kassier

4. Entlastung
5. �Neuwahlen	  

Abteilungsleiter, Schriftführer, Jugendleiter, 5 Beisitzer
6. Anträge
7. Verschiedenes

Sportangebot:
Sonntag:
9.30 Uhr: Lauftreff*
9.30 Uhr: Nordic Walking Treff*
Montag:
19.00 Uhr: �Volleyball-Training für Jugendspieler (Mixed 3/3), 

Gäuhalle
20.00 Uhr: �Volleyball-Training für Fortgeschrittene und Mixed 

4/2-Mannschaften (keine Anfänger), Gäuhalle
Dienstag:
18.30 Uhr: Lauftreff*
Mittwoch:
11.00 Uhr: �Radtreff für Hobbyradler/innen, falls es nicht regnet 

und es mindestens 5° C hat, Treffpunkt Parkplatz 
Kunstrasenplatz

Freitag:
19.00 Uhr: Fitnessgymnastik, Gäuhalle
19.00 Uhr: �Volleyball-Training für Jugendspieler (Mixed 3/3), 

Gäuhalle
20.00 Uhr: �Volleyball-Training für Liga-Mixed 4/2-Mannschaf­

ten, Gäuhalle
*) Treffpunkt für alle Freiluftaktivitäten: Parkplatz Sportheim

Ansprechpartner:
Volleyball Erwachsene: Roland Pfeffer, Telefon 95 68 05
Volleyball Jugend: 	  
Antje Vogel, Telefon 93 07 29 oder 0174 4093864
Lauftreff: Uta Siemon, Telefon 93 12 26
Nordic Walking: Yvonne Endler-Fritsch, Telefon 82 85
Kids on bike: 	  
Uwe Rehorsch, Telefon 9 41 27 11, 	  
E-mail: uwe.rehorsch@gmx.net
Restl. Aktivitäten: 	  
Abteilungsleiter Helmut Hörsch, Telefon 34 70 oder E-Mail an 
rad-freizeitsport@sv-bondorf.de
Ausführliche Details über die ab Ende April angebotenen 
RTFs und Radmarathons in der näheren Umgebung, z.B. zur 
Streckenführung, Anmeldung und Organisation sind im Brei­
tensportkalender des BDR im Internet unter www.rad-net.de 
(Veranstaltungen/Termine) bzw. auf der Internetseite der jewei­
ligen Veranstalter zu finden.

VdK Ortsverband Bondorf

Mangelnde Anerkennung macht Mütter krank
Neben Dauer-Zeitdruck und Doppelbelastung in Beruf und Fa­
milie macht Müttern heutzutage fehlende Wertschätzung ihrer 
familiären Leistungen zu schaffen, betonte unlängst das Mütter­
genesungswerk (MGW). Die mangelnde Anerkennung der nach 
wie vor überwiegend von den Frauen erledigten Haushalts- und 
Familienarbeiten führe zu einer Stressbelastung, die krank ma­
chen könne. Über zwei Millionen Mütter sind kurbedürftig, rund 
49 000 Mütter und über 71 000 Kinder nehmen nach MGW-An­
gaben pro Jahr an Kurmaßnahmen in den 76 vom MGW aner­
kannten Kliniken teil. Betroffene Mütter können sich dazu in 
1200 wohnortnahen Beratungsstellen beraten lassen. Weitere 
Informationen bei Elly Heuss-Knapp-Stiftung, Deutsches Müt­
tergenesungswerk, Bergstraße 63, 10115 Berlin, Kurtelefon (030) 
33002929, www.muettergenesungswerk.de.
Bei abgelehnten Kuren und anderen sozialrechtlichen Reha­
maßnahmen können sich VdK-Mitglieder juristisch beraten und 
vertreten lassen. Die Büros und Sprechstunden der VdK-Sozial­
rechtsreferenten finden sich unter www.vdk-bawue.de im Inter­
net.

Sonstige Vereine

Treffen der Frauenselbsthilfe nach Krebs
Das 1. Treffen der Frauenselbsthilfe nach Krebs/Gruppe Herren­
berg in 2018 findet am Freitag, 19. Januar 2018 ab 18.30 Uhr in 
der Galerie der VHS Herrenberg statt. Nach einem Grußwort 
von Andrea Kübler (Landesverband B-W e.V.) erfolgt die Wahl 
der Gruppenleitung. Gegen Ende der Veranstaltung gibt es noch 
eine Tanzeinlage der Hula- und Bauchtanzgruppe. Zwischen­
durch sollte auch noch Zeit sein sich auszutauschen. Das Ende 
ist für 20.30 Uhr geplant.
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme. Bei Rückfragen 
ist Eva Bengel, evabengel.frauenselbsthilfe@gmx.de, Telefon (0 
70 32) 7 35 45 gerne Ihre Ansprechpartnerin.

Parteien

CDU Gemeindeverband Bondorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen am Mittwoch, 24. Januar 2018 19.00 Uhr im  
Nebenzimmer des Gasthauses Adler.

Bündnis 90 / Die Grünen

Termine im Januar
Vorstandssitzung (mitgliederöffentlich), Donnerstag, 18. Januar 
2018, 19.00 Uhr im Klosterhof Herrenberg, Bronngasse 13.
Neujahrsempfang des Kreisverbands, Mittwoch, 24. Januar 
2018, 18.00 Uhr, Böblingen, Freiraum, Ida-Ehre-Platz 3
Gastredner: Verkehrsminister Winfried Hermann MdL und der 
Böblinger Bürgermeisterkandidat Dr. Stefan Belz
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AfD

Neujahrsempfang
am 18. Januar 2018 um 19.00 Uhr lädt der AfD Kreisverband 
Böblingen zum Neujahrsempfang nach Herrenberg ein. Der ge­
naue Veranstaltungsort wird im nächsten Amtsblatt bekanntge­
geben.
Unser Bundestagsabgeordneter Markus Frohnmaier wird aus 
Berlin berichten. Ebenso wird Landtagsabgeordneter Lars Pat­
rick Berg aus dem Landtag berichten.
Danach stehen die Abgeordneten für ihre Fragen zur Verfügung, 
gerne auch bei einem gemütlichen zusammenstehen.
Für Sekt und ein kleiner Imbiss ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr 
kommen.

Was sonst noch interessiert

Mitteilungsblatt nicht erhalten  –  
oder doppelt im Briefkasten ?

In diesen Fällen sind Reklamationen an den Leserservice  
der KREISZEITUNG Böblinger Bote zu richten. 
Telefonisch können Reklamationen bei der Rufnummer 
(0 70 31) 62 00-50 gemeldet werden. 
Per E-Mail: leserservice@krzbb.de
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Familienanzeigen

An alle gedacht?
Der schnellste Weg, alle  Verwandten und   
Bekannten über  familiäre  Ereignisse zu  
informieren, ist eine Anzeige in  
Ihrer  Tageszeitung.
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NEU NEU

Sie wollen Erfolg durch Werbung?

Nutzen Sie die volle  Reichweite 
unserer Gäu-Kombi 
(Amtsblätter Herrenberg, Gäufelden, Jettingen, 
Nufringen, Mötzingen und Bondorf) 

2.200 Haushalte = 2.200 Exemplare 
Somit erreichen Sie jeden Haushalt in Bondorf mit 
Ihrer Werbebotschaft.

Sehr gern unterstützen wir Sie bei der Umsetzung Ihrer 
Anzeigen- und Beilagenwerbung im Oberen Gäu.

Wir wünschen Ihnen ein gesundes neues Jahr und freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ihre Werbe  beraterin für: 
KREISZEITUNG und 
Mitteilungsblätter

www.krzbb.de

Amtsblatt für den Kreis Böblingen
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Werben mit Ideen
Tel. 07031 6200-77
Fax 07031 6200-111
i.maurer@krzbb.de

Ivonne Maurer

Nufringen, Mötzingen und Bondorf) 

Fragen Sie doch einfach Ihre Werbeberaterin.

Mehr Aufl age
= mehr Reichweite
29.600 Aufl age
= 29.600 Haushalte 

s/w 2,10 6
4c 2,84 6*
Ermäßigter mm-Grundpreis 
* ab 101 mm 

s/w 0,49 6
4c 0,64 6*
Ermäßigter mm-Grundpreis 
* ab 101 mm 

Wir gestalten Ihnen individuelle   Lösungen 
für Ihren  perfekten  Werbeauftritt.

... TicketShop und noch mehr ...

...  Eintrittskarten für Konzert, 
 Theater, Sport ...

BÖBLINGEN
Wolfgang-Brumme-Allee 27
TELEFON  07031 4910265

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 10.00 – 20.00 Uhr

SINDELFINGEN
Eingang Gartenstraße

TELEFON 07031 879294
Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9.30 – 20.00 Uhr

www.krzbb.de

Amtsblatt für den Kreis Böblingen
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... TicketShop und noch mehr ...
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Ihre Spende hilft kranken, behinderten  
und vernachlässigten Kindern in Bethel.  

356

 Name, Vorname

 Straße, Nummer

 Wohnort

 Telefon, E-Mail 

w Ja, ich habe ein Haus zu verkaufen! 

w Ja, ich habe eine Wohnung zu verkaufen! 
  
*Sie erteilen uns den Alleinauftrag zum Verkauf/Vermietung für Ihr Haus und wir 
schenken Ihnen den passenden Energieausweis. Nur gültig für Wohnimmobilien. 
Eigentumswohnungen sind von der Aktion ausgeschlossen. Gutschein ausgestellt 
im Januar 2018.

G U T S C H E I N
für eine kostenlose Marktpreisermittlung*

Antwort

Kreissparkasse Böblingen
Immobilienvertrieb 
Wolfgang-Brumme-Allee 1
71034 Böblingen

Marktpreis ermitteln  
ist einfach.

Wenn man die Immobilien-
profis der Kreissparkasse 
Böblingen an seiner Seite hat.
Sie verkaufen nicht  jeden Tag eine 
Immobilie, wir schon!

Hotline: 

07031 77-1238

www.kskbb.de/immobilien

Dringend Wohnungen und Häuser 
zur Vermietung und Verkauf gesucht!

Gregor Eisenbeis Immobilien · Tel. 07034 270880 · Königsbergerstr. 106 · 71139 Ehningen
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15 Millionen Kindern in Not hat terre des hommes in den letzten 50 Jahren geholfen.  
Doch noch immer schuften Kinder als Arbeitssklaven,  
müssen im Krieg kämpfen und fliehen vor Armut und Gewalt. 

Unterstützen Sie uns, damit mehr Kinder  
zu Gewinnern werden.

Spendenkonto / IBAN: DE34 2655 0105 0000 0111 22
Weitere Informationen unter www.tdh.de/50

15 Millionen Gewinner

Für eine Zukunft
ohne Alzheimer

Die Stiftung Alzheimer Initiative hat 
das Ziel, dass die Alzheimer-Krankheit 
eines Tages heilbar sein wird. Mit Ihrer 
Unterstützung können wir aussichts-
reiche Forschungs projekte fördern und 
Betroffenen mit Informationen und 
Beratung zur Seite stehen.

Spenden oder stiften Sie für 
eine Zukunft ohne Alzheimer.

Informieren Sie sich unter: 

02 11- 83 68 06 3-0

Stiftung Alzheimer Initiative gGmbH
Kreuzstraße 34, 40210 Düsseldorf
www.stiftung-alzheimer-initiative.de

Neues Jahr, neues Glück?
Hier finden Sie es!

Werden Sie ein Teil unseres Teams für die Postzustellung im Landkreis 
Böblingen, wahlweise in geringfügiger Beschäftigung oder Festan­
stellung.
Bewerben Sie sich telefonisch unter 07031 76387702 oder via Email 
an bewerbung@bwpost­bb.de.

Wir suchen ab sofort eine/n

zahnmed. Fachangestelle/n
Für unser sympathisches Team suchen wir eine  
freundliche, verantwortungsbewusste Person. 

Wir bieten selbständiges Arbeiten und attraktive 
Arbeitszeiten in einer modernen Praxis.

Praxis Dr. Knapp
Hauptstraße 30, 71154 Nufringen 

Tel. 07032 82340, mail@zahnarztknapp.de

www.famev.de

Metzgerei Matzel
Hauptstraße 2

Telefon (0 74 52) 7 55 59

Unser Angebot zum Wochenende:
Gulasch gemischt 1 kg 9.40 C
Schweinehals frisch 1 kg 8.20 C
Saiten 100 g 1.05 C
Paprikalyoner 100 g 0.99 C
Champignonlyoner 100 g 0.99 C
gerauchte Schinkenwurst 100 g 0.99 C
Leberwurst fein im Ring 100 g 0.82 C

Alle Erzeugnisse sind aus eigener  
Schlachtung und Herstellung!
Auf Ihren Besuch freuen sich
Fam. Matzel und Mitarbeiter

Für unsere oralchirurgische Zahnarztpraxis  
suchen wir einen

Mitarbeiter (m/w)  
(gerne auch fachfremd)

der uns bei unseren zahnärztlichen Tätigkeiten 
unterstützt. Haben wir Ihr Interesse geweckt,  

dann bewerben sie sich bei uns.

Praxis Dr. Knapp
Hauptstraße 30, 71154 Nufringen 

Tel. 07032 82340, mail@zahnarztknapp.de

Putzfrau gesucht
für privat, ca. 3 bis 4 Std. 

alle 2 Wochen in geraden KW, 
freitags von 8 bis 12 Uhr

 in Bondorf

Telefon 07457 9467781
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Raistinger Straße 62 Telefon 07032 21511
71083 Herrenberg Telefax 07032 21512
Om@yogaschule-hoess.de www.yogaschule-hoess.de

Neue Yogakurse
ab Januar 2018

Anmeldungen und Probestunden sind jederzeit möglich

Yoga-Wochenendseminar
Kloster Kirchberg 9. – 11. März 2018

Auskunft und Anmeldung Witke Yogaschule
Kostenlose Probestunde nach Vereinbarung

Herrenberg, Mozartstr.10 Telefon/Fax: 07032-21781
E-Mail: Yogaschule.Witke@web.de Internet: www.witke-yogaschule.de

ab 15  .  Januar
Neue Yogakurse

CARL-JOSEPH-LEIPRECHT-SCHULE
Katholische Freie Schule 

Weggentalstraße 85 · 72108 Rottenburg · Telefon 07472 21215

Anmeldung für das Schuljahr 2018/2019
Alle Eltern, die sich für einen Schulplatz in Klasse 1 interessieren, 
laden wir zu einem Informationsabend über unsere Schule und über 
das pädagogische Konzept des Marchtaler Plans ein. Dieser findet 
statt am:

Donnerstag, 18. Januar 2018 um 19.30 Uhr, Schulmensa

Eltern, die sich für eine Aufnahme in Klasse 5 Gemeinschafts­
schule interessieren, laden wir auf folgenden Termin ein:
Donnerstag, den 22. Februar 2018 um 19.30 Uhr, Schulmensa

Den Interessenten für Klasse 5 bieten wir außerdem am Donners-
tag, den 01.03.2018, 14.00 Uhr einen Schnuppernachmittag an.

Mehr über unsere Schule sowie weitere Termine und Informationen 
zur Schüleraufnahme halten wir für Sie auf unserer Website bereit: 
www.cjl-schule.de.

Die Schulleitung

Wir sind für 
Kinder da
IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01, Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Winter-Aktion
Alle bei uns
gekauften Stoffe
nähen wir zum
halben Preis für Sie!


